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Beginn: 19:00 Uhr

Mittwoch, 20. März 2024
FRAUENFRÜHSTÜCK MIT  
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LandFrauen Kleiningersheim
Vereinsheim Schönblick
Uhrzeit: 9:00 – 11:30 Uhr

Dienstag, 19. März 2024
OFFENER SENIORENTREFF
Ev. Kirchengemeinde
Begegnungsstätte
Uhrzeit: 14:30 – 17:00 Uhr



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENSTÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST

ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag   8-22 Uhr
Mo - Fr     geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.

ZENTRALE RUFNUMMER   116117

Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Notfalldienst. Die 116117 kann bundesweit kos-
tenfrei und ohne Vorwahl gewählt werden.

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Notfallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Die Kinderärztliche 
Notfallpraxis ist unter der Woche von 18.00 Uhr bis 8.00 
Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Fei-
ertagen ganztägig bis 8.00 Uhr des nächsten Werktages 
geöffnet. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST LUDWIGSBURG   116117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST   0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 08. März 2024
Bahnhof Apotheke Besigheim, Weinstr. 6, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 3 58 49
Gesundhaus-Apotheke Wilhelm-Galerie, Wilhelmstr. 26m, 
71638 Ludwigsburg (Mitte), Tel. 07141 - 48 89 10

Samstag, 09. März 2024
Neckar-Apotheke Ingersheim, Tiefengasse 19, 
74379 Ingersheim, Tel. 07142 - 2 02 80
Rathaus Apotheke Tamm, Hauptstr. 104, 71732 Tamm, 
Tel. 07141 - 60 11 60

Sonntag, 10. März 2024
Apotheke im Kaufland Bietigheim, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen (Bietigheim), 
Tel. 07142 - 78 86 95
Mozart-Apotheke Eglosheim, Hirschbergstr. 40, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 22 12 40

SOZIALSTATION INGERSHEIM

Sprechzeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 13.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-51
NACHBARSCHAFTSHILFE UND  
HAUSHALTSWIRTSCHAFTLICHER DIENST

Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Tel. 07142/9745-52
RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL   112

KRANKENTRANSPORT   19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11, 71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt,
Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen
Tel. 08000 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST DES  
LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.
DIAKONISCHES WERK – BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 9542-0
KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/ ANGEHÖRIGE 
IM LANDKREIS LUDWIGSBURG, 

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

NOTFALLDIENST
Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen  07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH  0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH  0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg  07141/ 220353
TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
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INGERSHEIM INFORMIERT

HÄCKSELPLATZ INGERSHEIM

Der Häckselplatz beim Fischerwörthgelände ist noch bis 
einschließlich 30. März 2024 geöffnet. Bis dahin kann 
noch Schnittgut angeliefert werden.
Öffnungszeiten:
Mittwoch  von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag   von 9:00 bis 16:00 Uhr
Auf dem Gelände des Häckselplatzes der Gemeinde In-
gersheim dürfen nur von Bürgern der Gemeinden In-
gersheim und Pleidelsheim Baum- und Grünschnitt, 
Heckenschnitt und vorgehäckselte Gehölzreste bis zu 12 
cm Stärke abgelagert werden. Das Grüngut muss frei von 
Störstoffen wie Steine, Glas, Metall, Kunststoffen usw. 
sein. Die Ablagerung von feuerbrandbelastetem Schnitt-
gut, Wurzelstümpfen, dicken Ästen, Baumstämmen, 
Rasenschnitt, Gras, Laub, Erde, Friedhofsabfällen sowie 
Abfällen aller Art ist verboten. Anlieferung durch Gewer-
bebetriebe und ortsfremde Personen ist nicht gestattet. 
Zuwiderhandlungen werden geahndet.

BEFLAGGUNG AM MONTAG, 11. MÄRZ 2024

Am Montag, 11. März 2024 wird aufgrund des Natio-
nalen Gedenktages an die Opfer terroristischer Ge-
walt vor dem Rathaus beflaggt.

BEDARFSUMFRAGE IN UNSEREN KINDER- 
BETREUUNGSEINRICHTUNGEN 2024

Vor gut zwei Jahren führten wir eine Bedarfsumfrage in 
unseren Kindergärten durch. Inzwischen hat sich gezeigt, 
dass wir nach wie vor ausreichend Plätze für unter und 
über 3jährige Kinder bereithalten können. Nicht zuletzt 
durch die Anpassung der Betreuungsmodelle ist es uns 
gelungen, eine zuverlässige Betreuung zu gewährleisten.
Damit wir kontinuierlich die Bedarfe der Eltern in den 
Blick nehmen und ggf. Anpassungen in die Wege leiten 
können, haben wir eine neue Umfrage entwickelt. Auf 
Anregung des Elternbeirats fragen wir auch den Bedarf 
an Ferienbetreuung ab.
Gute Qualität in unseren Kindertageseinrichtungen zu 
bieten, daran arbeiten unsere pädagogischen Fachkräf-
te tagtäglich. Wir möchten dazu gerne die Rückmeldung 
der Eltern, damit wir sehen, wo unsere schon jetzt sehr 
gute Arbeit noch optimiert werden kann.
Um ein aussagekräftiges Ergebnis zu erhalten, brauchen 
wir möglichst viele Eltern, die sich an der Umfrage betei-
ligen. Alle Eltern, die Kinder unter 6 Jahren haben, sind 
bereits postalisch über die Umfrage informiert worden.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die bereits an 
der Umfrage teilgenommen haben. Um verlässliche Aus-
sagen zu erhalten, benötigen wir eine möglichst hohe 
Anzahl an Teilnehmern. Daher erinnern wir alle Eltern 
heute daran, dass Sie sich bis zum Montag, 11. März noch 
an der Umfrage beteiligen können. Wir freuen uns sehr 
darüber, wenn alle Eltern mitmachen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG AM 19.03.2024

Am Dienstag, 19. März 2024 findet um 19:00 Uhr im  
Sitzungssaal des Rathauses in Großingersheim eine  
öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung lautet wie 
folgt:
  1.  Einwohnerfragestunde
  2.  Bekanntgaben
  3.   Haushaltsplan 2024 mit Finanzplanungen  

2025 – 2027 
– Beschlussfassung

  4.  Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2024 
– Beschlussfassung

  5.  Jahresbericht Ortsbücherei 2023
  6.  Abschlussbericht zur Umsetzung  

des DigitalPaktes an der Schillerschule
  7.  Bestellung von Sena Görtekin zur Standesbeamtin
  8.  Pumpwerk: Vergabe für den Pumpentausch  

des 4. Pumpenpaares
  9. Pumpwerk: Erneuerung der Trafostation
10.  Erlass einer Verordnung zur Eindämmung der  

Katzenpopulation
11.  Beteiligung Träger öffentlicher Belange Stadt Tamm: 

Vorbereitende Untersuchung nach § 141 BauGB  
für Gebiet „Egelsee“

12.  Annahme von Spenden
13.  Anfragen und Verschiedenes

Die Sitzung wird per Livestream digital übertragen. Den 
Link zum Livestream finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.ingersheim.de. Zusätzlich besteht für alle 
Interessierten die Möglichkeit, der Sitzung im Rathaus 
beizuwohnen.

Die Unterlagen für die Sitzung können ab spätestens 
12.03.2024 online in unserem Ratsinformationssystem 
eingesehen werden.

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung in  
Präsenz oder digital herzlich eingeladen.

Simone Lehnert
Bürgermeisterin

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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mit multiplen Vermittlungshemmnissen; insbesonde-
re Menschen in psychosozialen Problemlagen, mit ge-
sundheitlichen Einschränkungen, Suchterkrankungen, 
Überschuldungen, Gewalterfahrungen oder in prekä-
ren Familien- oder Wohnverhältnissen. Denkbar sind 
rechtskreisübergreifende Fördermaßnahmen des Sozi-
algesetzbuchs (SGB) II, IX und XII; auch benachteiligte 
Zielgruppen außerhalb des SGB-Leistungsbezugs sollen 
in den Blick genommen werden; zweitens Schülerinnen 
und Schüler ab der Jahrgangsstufe 5, die von Schulversa-
gen bedroht sind und bei denen eine mangelnde Ausbil-
dungsreife erkennbar ist; an den Rand der Gesellschaft 
gedrängte junge Menschen beziehungsweise schulab-
brechende junge Menschen, die von Regelsystemen der 
Schule, der Jugendberufshilfe und der Ausbildungsförde-
rung nicht erreicht werden.

Querschnittsziele des ESF Plus müssen bei der  
Umsetzung der Projekte berücksichtigt werden
Alle Projekte müssen unter Berücksichtigung der Quer-
schnittsziele des ESF Plus – Gleichstellung der Geschlech-
ter, Chancengleichheit und Nichtdiskriminierung, Nach-
haltigkeit und Transnationale Kooperation – umgesetzt 
werden. Auch die Charta der Grundrechte der Europäi-
schen Union ist einzuhalten. Projektträger können ihre 
Anträge schriftlich vom 31. März bis zum 31. Mai 2024 
bei der L-Bank in Karlsruhe abgeben – ausschließlich 
über das elektronische Antragsformular ELAN, abruf-
bar auf der Internetseite https://www.esf-bw.de/esf/
esfplus/sm/elan/. In der nächsten Sitzung des regiona-
len ESF-Arbeitskreises im Juli 2024 erhalten potenzielle 
Projektträger Gelegenheit, ihre eingereichten Anträge 
vorzustellen. Die L-Bank Baden-Württemberg trifft un-
ter Berücksichtigung der Ergebnisse des Rankings im Ar-
beitskreis die endgültige Entscheidung über die Bewilli-
gung der Fördergelder.
Weitere allgemeine Informationen zum ESF Plus, den 
vollständigen Ausschreibungstext mit zahlreichen Ver-
fahrenshinweisen sowie die regionale Arbeitskreis-
strategie finden Interessierte auf der Homepage des 
Landkreises Ludwigsburg unter https://www.landkreis-
ludwigsburg.de/de/landratsamt-landkreis/kreisverwaltung/ 
dezernat-iv-arbeit-jugend-und-soziales/fb-43-soziales-
pflege-und-versorgungsangelegenheiten/. Für Fragen 
steht Projektträgern und Interessierten zudem die ESF-
Geschäftsstelle im Landratsamt Ludwigsburg zur Ver-
fügung (Stephanie Mayer, Tel.: 07141 144-42052, E-Mail: 
stephanie.mayer@landkreis-ludwigsburg.de).
Der ESF Plus ist ein wichtiges arbeitsmarktpolitisches 
Instrument der Europäischen Union (EU)
zur Förderung der Beschäftigung in Europa. Seit Grün-
dung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft im Jahr 
1957 verbessert er die Beschäftigungschancen, unter-
stützt Menschen durch Ausbildung und Qualifizierung, 
trägt zum Abbau von Benachteiligungen am Arbeits-
markt bei und bekämpft Armut und soziale Ausgrenzung. 
Bei der regionalen Förderung wird das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württem-
berg von den regionalen ESF-Arbeitskreisen unterstützt, 
die bei den Stadt- und Landkreisen angesiedelt sind und 
über ein eigenes Mittelkontingent verfügen.

Wir danken Ihnen für die Zeit, die Sie sich dafür neh-
men und für Ihre Unterstützung. Sollte es Unklarhei-
ten beim Ausfüllen der Umfrage oder technische Pro-
bleme geben, wenden Sie sich gerne direkt an unsere 
Kita-Gesamtleitung Frau Klein (Tel. 07142/9745-57 oder  
susanne.klein@ingersheim.de).

ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am 
08.03.2024  Herr Henry Metsch, 70 Jahre
12.03.2024  Frau Eftychia Siota, 80 Jahre
14.03.2024  Frau Ilse Hofheinz, 85 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

FUNDSACHEN

Aktuelle Fundsachen
Beim Fundamt wurden folgende Gegenstände abgegeben:
1 Schlüsselbund
1 Schlüssel
Eigentumsansprüche können auf dem Rathaus, Fundamt 
im Bürgerbüro, Zimmer 1, Tel. 07142/9745–22, geltend ge-
macht werden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Montag, 11. März 2024 findet für den 2. Zug 
um 20:00 Uhr eine Übung statt.

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Ab Ende März können Träger ein- oder zweijährige 
Projekte einreichen
Europäischer Sozialfonds Plus: Bewerbungsphase startet
Ludwigsburg. Bis Ende Mai 2024 haben Träger die Mög-
lichkeit, sich um Mittel aus dem Europäischen Sozial-
fonds (ESF) Plus zu bewerben. Erst vor kurzem hat der 
regionale Arbeitskreis des ESF die Strategie für das För-
derjahr 2025 für den Landkreis Ludwigsburg beschlossen. 
Im Mittelpunkt stehen Projekte für Langzeitarbeitslose 
und benachteiligte Zielgruppen. Die Strategie ist Grund-
lage für die Bewerbungen um ESF Plus-Mittel für ein- 
oder zweijährige Projekte für das Förderjahr 2025 oder 
die Förderjahre 2025/2026. Das elektronische Antragsfor-
mular ELAN des baden-württembergischen Sozialminis-
teriums zur Erfassung der Bewerbungen wird ab dem 31. 
März zur Verfügung gestellt. Antragsberechtigt sind ju-
ristische Personen des öffentlichen oder privaten Rechts 
sowie rechtsfähige und teilrechtsfähige Personengesell-
schaften. Insgesamt kann der regionale ESF-Arbeitskreis 
Fördermittel von jährlich 474.170 Euro vergeben.
Träger können Projekte einreichen, die auf eine der bei-
den folgenden Zielgruppen zugeschnitten sind: Ers-
tens besonders arbeitsmarktferne Langzeitarbeitslose 
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Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Babys erster Brei - Ernährung im ersten Lebensjahr
Online-Vortrag am Dienstag, 09.04.2024, 
10.00 bis 11.30 Uhr
In den ersten vier bis sechs Monaten ist Muttermilch 
bzw. Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für das Kind. 
Danach reicht der Energie- und Nährstoffgehalt nicht 
mehr aus. Jetzt müssen die Milchmahlzeiten durch Bei-
kost ersetzt werden.
Im Online-Vortrag stellt Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oeco-
trophologin und Referentin für Bewusste Kinderernäh-
rung (BeKi), den Ernährungsplan für das 1. Lebensjahr vor 
und beantwortet Fragen.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze 
sind begrenzt.
Die Anmeldung ist auf https://ernaehrungszentrum-lb.
landwirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
Online-Workshop am Montag, 15.04.2024, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Im Online-Workshop schauen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Martina Spalt-Kuhlmann,
Meisterin der Hauswirtschaft und Referentin für Be-
wusste Kinderernährung (BeKi), über die Schulter. Sie 
gibt Tipps und Tricks bei der Zubereitung von verschiede-
nen Breien und schult auch den Blick für die Zutatenliste 
in Fertigprodukten.
Der Online-Workshop ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plät-
ze sind begrenzt.

Die Anmeldung ist über https:// 
ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-
bw.de/ unter „Veranstaltungen“ 
möglich.
Link zur Homepage des Ernährungs-
zentrums: https://ernaehrungszentrum-
lb.landwirtschaft-bw.de/

Tageseltern gesucht

Bericht über Situation des Waldes  
im Landkreis Ludwigsburg
„Wir alle müssen Klimaschutz betreiben, 
um dem Wald zu helfen“
Ludwigsburg. Der Zustand des Waldes im Landkreis Lud-
wigsburg, der zu den wärmsten im Land gehört, ist nach 
wie vor besorgniserregend. Dürreschäden und in der Fol-
ge Käfer- und Pilzbefall sind nach wie vor auf einem sehr 
hohen Niveau. Alle Baumarten sind davon mehr oder 
weniger betroffen. Das war das Fazit des Berichts über 

die Situation des Waldes im Landkreis Ludwigsburg, den 
Dr. Simon Boden, Leiter des Fachbereichs Wald im Land-
ratsamt, am Montagnachmittag (4. März) im Ausschuss 
für Umwelt und Technik gegeben hat.
Die vergangenen Jahre im Landkreis Ludwigsburg seien 
geprägt durch überdurchschnittlich hohe Temperaturen, 
zu wenig Niederschlag und in der Folge Dürreperioden. 
Der aktuell überdurchschnittliche Niederschlag führe 
allenfalls zu einer Verschnaufpause. Entscheidend seien 
ausreichende Niederschläge in der Vegetationsperiode, 
so Boden.
Wegen der Waldschäden: Aufwand für  
Verkehrssicherheit überproportional gestiegen
Als Folge der vielen Waldschäden sei der Aufwand für 
die Verkehrssicherheit entlang der Bebauung und der 
Verkehrsstraßen überproportional angestiegen. „Der 
Fachbereich Wald handelt hier aktiv, um den Wald wei-
terhin zu erhalten und klimafit zu machen. Aber: Wir alle 
als Gesellschaft müssen Klimaschutz betreiben, um dem 
Wald zu helfen“, stellte Boden klar.
Der Beitrag des Waldes zum Klimaschutz sei die nachhal-
tige Holznutzung, die auf hochwertige und langlebige 
Holzprodukte mit langer CO2-Bindung abzielt. „Gemein-
sam mit den Kommunen im Kreis verfolgt der Fachbe-
reich Wald dieses Ziel und nutzt den natürlich nach-
wachsenden Rohstoff Holz nachhaltig“, sagte Boden.
Rund 300 waldpädagogische Veranstaltungen mit rund 
7.000 Teilnehmenden
Pflegearbeiten für klimastabile Baumarten und Verjün-
gung von Waldbeständen mit den natürlich nachwach-
senden Baumarten seien entscheidende Maßnahmen 
zur weiteren Klimaanpassung der Wälder im Landkreis 
Ludwigsburg. Neben den eigentlichen Arbeiten im Wald 
seien Öffentlichkeitsarbeit für den Wald und vor allem 
die Waldpädagogik entscheidende Elemente für einen 
Wald der Zukunft: Im Rahmen von rund 300 waldpäd-
agogischen Veranstaltungen 2023 mit rund 7.000 Teil-
nehmenden wurden im und für den Wald die Themen 
Nachhaltigkeit, Kreislaufwirtschaft und Ökosystem Wald 
vermittelt.
Waldtag im Hardtwald mit Pflanzaktion und neun  
Mitmachstationen am 28. April
Am Schluss seines Berichts warb Boden für den Waldtag 
am Sonntag, 28. April von 10 bis 17 Uhr. Den Waldtag un-
ter dem Motto „Wald erleben, Wald verstehen – Unser 
Wald im (Klima)Wandel“ organisieren die Forstbetriebs-
gemeinschaft Hardtwald und der Fachbereich Wald des 
Landratsamts im Hardtwald zwischen Steinheim und 
dem Rems-Murr-Kreis gemeinsam für Familien und alle, 
die sich für das vielfältige Ökosystem Wald interessie-
ren: An neun Mitmachstationen für Kinder und Jugend-
liche werden die Zusammenhänge und Beziehungen 
der Lebensgemeinschaft Wald deutlich. Erwachsene 
können vielfältiges Wissen über die Wechselbeziehun-
gen zwischen Natur, Mensch und Klima erhalten. Der 
Fachbereich Wald gibt Einblicke in seine Arbeit und die 
Vorbereitung des Waldes auf die Herausforderungen 
des Klimawandels. Ein Höhepunkt des Tages wird die 
gemeinsame Pflanzaktion mit Landrat Dietmar Allgaier 
und Vertretern der Forstbetriebsgemeinschaft Hardt-
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SCHILLERSCHULE

Verabschiedung in den Ruhestand unseres  
langjährigen Hausmeisters

Am Freitag, 09. Februar 
2024 fand am letzten Tag 
vor den Faschingsferien 
die Verabschiedung in 
den wohlverdienten Ru-
hestand unseres langjäh-
rigen Hausmeisters Herrn 
Negele statt. Im Kreise 
des Lehrerkollegiums 
sprach Frau Conrad ihren 

Dank und Anerkennung für seine jahrelange zuverlässi-
ge und kompetente Arbeit an der Schillerschule aus. Wir 
werden seine fröhliche und freundliche Art vermissen. 
Seine praktische Hilfsbereitschaft war für uns vorbild-
lich. Für den Ruhestand wünschen wir ihm viele glückli-
che Stunden, vor allem im Kreise seiner Familie.

Neuer Hausmeister der Schillerschule und dem Rathaus 
der Gemeinde Ingersheim
Mein Name ist Sven Seifert, 
ich bin 35 Jahre jung und lebe 
mit meiner Frau, 3 Kindern und 
unserem Hund in Kleinbott-
war. In Großbottwar bin ich 
aufgewachsen und habe eine 
Ausbildung als Zimmerer und 
anschließend als Industriekauf-
mann erfolgreich abgeschlos-
sen. Ehrenamtlich bin ich als 
Jugendtrainer beim VfR Groß-
bottwar tätig. Ich mag den Umgang mit Menschen, ob 
über die Arbeit, Hobbies oder einfach nur Gespräche. Die 
Möglichkeit für eine Gemeinde zu arbeiten ist wunder-
bar und bereitet mir sehr viel Spaß. Ich freue mich sehr 
auf die Arbeit hier vor Ort in Ingersheim und bin gerne 
für Sie/Euch da.
Ganz liebe Grüße

Schiller-Volkshochschule

Freie Kurse
Kursnummer: 24A713619 / Stempel schnitzen
Für Eltern und Kinder ab 8 Jahren
In diesem Kurs lernen wir, wie aus weichem Gummi-
material zauberhafte Stempel entstehen. Wir werden 
Motive und Muster selbst entwerfen oder mitgebrach-
te Vorlagen auf das Schnitzmaterial übertragen und in 
druckfertige Stempel verwandeln. Zeichnerische Kennt-
nisse sind nicht erforderlich. Die fertigen Stempel eignen 
sich zum Verzieren von Geschenktüten, Grußkarten, Ge-
schenkanhängern, kleinen Notizbüchern usw. (maximal 
4 Tandems).

wald sein, bei der Bürgerinnen und Bürger selbst aktiv 
mit anpacken und einen Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten können. Die Kaisersberghütte wird am Waldtag vom 
1. Fasnetsverein Steinheim e.V. bewirtschaftet.

BILDUNG UND BETREUUNG

KIGA TEAM

5 Jahre SpardaImpülsle
Mit ihrem Förderwett-
bewerb unterstützt die 
Sparda-Bank Baden-
Württemberg bereits im 
fünften Jahr tolle Pro-
jekte von Kitas in ganz 
Baden-Württemberg. Im Jubiläumsjahr sind alle Kitas 
bis zum 14. März herzlich eingeladen, sich um eine För-
derung zu bewerben.
Dieses Jahr machen von unseren Kindertageseinrichtun-
gen mit und bewerben sich um die Förderung folgender 
Wünsche:
Brühlkindergarten 
– Ein Hochbeet zum Gärtnern
Brühlkindergarten – Wichtel 
– Leseecke mit Kuschelsofa und Büchern zum Vorlesen
Kinderhaus Mörike 
– Kinderküche
Kinderhaus Mörike, Zwerge 
– Spielgeräte für den Garten
Schönblickkindergarten 
– Matschküche / Matschtisch für den Garten
Kinderhaus Wurzelwerk 
– Werkbank mit Werkzeug und Zubehör
Noch bis 21. März 2023 kann mittels einer SMS-Verifi-
zierung darüber abgestimmt werden, welche Kitas sich 
über einen Publikumspreis freuen können. Zur Stim-
menabgabe können Sie unter www.spardaimpuelsle.de 
einen Code anfordern, dazu müssen Sie ihre Mobilfunk-
nummer eingeben. An diese wird eine SMS mit einem 
Abstimmcode versendet. Dieser entspricht einer Stim-
me, welche für 48 Stunden gültig ist. Nur deutsche Mo-
bilfunknummern können teilnehmen. Der SMS-Empfang 
innerhalb der EU ist kostenlos, es entstehen durch die 
Abstimmung keine Kosten.
Die Publikumspreisträger erhalten folgende Förderungen:
• 1. – 5. Platz:   1.500 Euro
• 6. – 10. Platz:   1.000 Euro
• 11. – 40. Platz:      750 Euro
• 41. – 110. Platz:      500 Euro
• 111. – 200. Platz:     250 Euro
Bitte stimmen Sie für einen unserer Kindergärten ab und 
helfen Sie mit, dass die Wünsche der Kinder sich erfüllen 
können.
Code anfordern unter www.spardaimpuelsle.de
Alle Projekte der Kindergärten sind toll! Sie dürfen sich 
entscheiden, welches davon Sie unterstützen möchten. 
Danke für Ihre Mithilfe!
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KURSTERMINE
·  Di, 18.06.2024, 17:00 - 19:30 Uhr, Ingersheim,  

Residenz Evangelische Heimstiftung
Kursnummer: 24A396619 ACHTUNG NEUER TERMIN / 
Von der Frucht zum Destillat
Ein kleiner Verdauungsschnaps nach dem Essen, ein Li-
kör wie zu Omas Zeiten oder ein fruchtiges Destillat von 
der eigenen Streuobstwiese. Aber was steckt hier alles 
dahinter? Der Schnapsbrenner Steffen Seitz zeigt Ihnen 
in Vortrag und Brennereibesichtigung anschaulich und 
genussvol, wie hochwertige Destillate entstehen: von 
der Auswahl der richtigen Rohstoffe über die Destillation 
bis hin zur Fertigstellung. Genießen Sie währenddessen 
eine 4er Destillat/Likörprobe mit Sprudel und Brot.
Lebensmittel und Getränke sind in der Gebühr enthal-
ten. (Mindestalter 18 Jahre).
KURSTERMINE
·  FR, 15.03.2024, 19:00 - 21:00 Uhr, Ingersheim,  

Im Hof (Obstbrennerei Seitz)
Kursnummer: 24A385119 / 
Französisches Vier-Gänge-Menü
Für alle, die französische Küche lieben
Die Rezepte werden in der französischen Sprache aus-
geteilt und gründlich besprochen bevor es losgeht. Nach 
dem Kochen genießen Sie gemeinsam die Gerichte in 
gemütlicher Atmosphäre. Alle Rezepte können zu Hause 
leicht nachgekocht werden. Bei jedem neuen Kurs über-
rascht Sie Frau Ensinger mit einem neuen landestypi-
schen Menü. Die Kosten für Lebensmittel und Kopien in 
Höhe von € 15 sind in der Gebühr enthalten. Französische 
Sprachkenntnisse sind erforderlich.
KURSTERMINE
·  Fr, 19.04.2024, 18:00 - 22:00 Uhr, Ingersheim,  

Schillerschule, Schulküche
Kursnummer: 24A245019 / Zeichnen und Malen - 
Mit Filzstiften und Aquarellfarben
Mit Filzstiften und Aquarellfarben gestalten wir die olym-
pischen Tinge zum Kunstobjekt. Olympiade 2024 in Paris. 
Die 5 Ringe, Erdteile, lösen sich auf, schweben, fliegen, 
kreuzen sich in der Stadt der Liebe mit dem Wahrzeichen 
Eiffelturm. Die „Goldmedaille“ in unserem Gemälde ist 
der Goldene Schnitt - ein Höhepunkt der Bildgestaltung! 
Bitte farbige Filzstifte und Aquarell-Malsachen mitbrin-
gen.
KURSTERMINE
·  Sa, 06.07.2024, 09:00 - 12:30 Uhr, Ingersheim,  

Kunstwerkstatt Cramer
Kursnummer: 24A230119 / Im Dialog mit Stein - Führung 
durch den Ingersheimer Skulpturenpark
Auf dem aufgelassenen Friedhof in Ingersheim stehen 
seit 04. April 2020 zwanzig Steinskulpturen als Dauer-
leihgabe. Durch einen kontinuierlichen Dialog mit Jörg 
Failmezgers Werkstoff Naturstein sind diese Arbeiten im 
Laufe der Zeit entstanden.
Frau Cynthia Tumm M.A. drückte es einst so aus: „Jörg 
Failmezger folgt einfühlsam den inneren wie äußeren 
Spuren des Steines und verbindet dessen materielle 
Wirkungskraft mit existenziellen Fragen zum Sinn des 
Lebens“

KURSTERMINE
· Sa, 11.05.2024, 14:00 - 15:30 Uhr, Ingersheim, Rathaus
Kursnummer: 24A082919 / Den Neckar erwandern und 
entdecken
Von der Quelle in Villingen-Schwenningen bis zu seiner 
Mündung in Mannheim.
Mit 362 Kilometern ist er der fünftlängste Nebenfluss 
des Rheins, Deutschlands längstem Fluss. Was macht 
den Neckar aber aus? Was bedeutet er für sein urbanes 
Umfeld, durch welche Regionen fließt er?
Der Stuttgarter Fotograf Sebastian Wenzel machte sich 
Anfang 2022 auf den Weg, um diesen „heftigen, bösen, 
schnellen Fluss“, wie die korrekte Übersetzung von Ne-
ckar aus dem Keltischen heißt, übers Jahr hinweg zu er-
kunden. Der Verlauf des Flusses ist in sechs Abschnitte 
eingeteilt, die sich durch ihren Charakter unterscheiden 
lassen. Lang gezogene Täler, vielfältige Naherholungs-
gebiete und bedeutende Weinanbaugebiete mit atem-
beraubenden Aussichten auf Flussschleifen stehen im 
Kontrast zu industriellen Großstädten, wie der Landes-
hauptstadt Stuttgart mit dem Neckarhafen sowie den 
Hafenstädten Heilbronn und Mannheim.
Der Vortrag beginnt mit einem rund 20-minütigen Film, 
der den Verlauf des Neckars sowohl von der Luft aus als 
auch vom Ufer aus wiedergibt. Anschließend erzählt Se-
bastian Wenzel über seine Erlebnisse während der Wan-
derung und stellt die abwechslungsreichen Highlights, 
wie Naturidyll, aussichtsreiche Orte, Burgen, Schlösser 
und Ruinen, Industriedenkmale und historische Orte vor, 
die sich meist direkt am Ufer des Neckars befinden.
KURSTERMINE
·  Di, 16.04.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, Ingersheim,  

Residenz Evangelische Heimstiftung
Kursnummer: 24A266319 / Granny Squares: 
Patchwork Häkelquadrate
Granny Squares sind wieder voll im Trend. Sie lernen, wie 
Sie modische und unverwechselbare Unikate häkeln kön-
nen: Decken, Taschen, Bikinis, Baby-Mützen. Sie werden 
im Kurs in die Mustervielfalt und in die verschiedenen 
Techniken der Squares eingeführt. Durch die einfachen 
Maschen, werden Sie schnell ein Erfolgserlebnis haben 
und eigene Projekte umsetzen können.
KURSTERMINE
·  Mo, 06.05.2024, 20:00 - 22:00 Uhr, Ingersheim,  

Residenz Evangelische Heimstiftung
Alle Anmeldungen über die VHS Kreis Ludwigsburg
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schiedenen Klassen begleitete. „Probiert euch aus und 
findet das, was euch glücklich macht“, so Berater Georg 
Thieme. „Je mehr Erfahrungen und Praktika, desto leich-
ter findet ihr euren Weg“, ermutigte er die Schüler wäh-
rend der professionellen Begleitung, die u.a. mit einer 
computergesteuerten CNC-Fräse ein eigenes Werkstück 
fräsen durften.
Weichen stellen für die Berufsorientierung
Tatsächlich spielt die Berufsorientierung an der Real-
schule im Aurain eine wichtige Rolle. Als rezertifizierte 
Schule mit dem Berufswahl-Siegel Baden-Württemberg 
werden Voraussetzungen geschaffen, die unabdingbar 
sind für die Arbeits- und Berufswelt. Kornelia Hofmann, 
die für die Berufsorientierung zuständig und als städ-
tische Mitarbeiterin tätig ist, stellte den Kontakt zum 
M+E-InfoTruck her. Und diese Initiative kam bei der Schü-
lerschaft gut an. „Ich wusste nicht, dass der Berufszweig 
so viele Ausbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
hat“, gab eine Neuntklässlerin während des Besuchs zu. 
Tatsächlich sind in Deutschland ca. 3.7 Mio. Mitarbeiter 
bei den M+E-Unternehmen beschäftigt, während aktuell 
mehr als 200.000 Jungen und Mädchen in der Ausbil-
dung sind.
Faszination Technik
Die Essenz des InfoTrucks: Der Info Truck bot die ideale 
Möglichkeit, unterschiedliche Berufe zu entdecken, Per-
spektiven zu entwickeln und technische Zusammenhän-
ge in einer sich ständig ändernden Zeit kennenzulernen. 
So erlebten die Jugendlichen die „Faszination Technik“ 
praxisnah und intuitiv.
In diesem Sinne bedanken sich die Neuntklässler der Re-
alschule im Aurain und wer weiß ... Vielleicht wird der 
eine oder andere Schüler schon wissen, dass er in der 
Metall- und Elektro-Industrie Fuß fassen möchte.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
INGERSHEIM AM NECKAR

Kugelberggasse 4, Telefon: 51510 
Das Pfarramt in Großingersheim ist dienstags 
von 8 – 12 Uhr und donnerstags von 8 – 10.30 Uhr besetzt.
Das Pfarramt in Kleiningersheim ist freitags
von 9 bis 11 Uhr besetzt.
Internet:www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.
Johannes 12, 24

Termine
Sonntag, 10.3.24
10 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche Kleiningersheim 
mit Konfirmationsjubiläen und Abendmahl (Pfrin. Frey)
Die Kollekte ist für die Studienhilfe vorgesehen.
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus GI

REALSCHULE IM AURAIN

InfoTruck der Metall- und Elektro-Industrie besucht die 
Realschule im Aurain

 
Bildquelle: Realschule im Aurain. 

Wenn die Schüler in der 9. Klasse sind, werden sie Schritt 
für Schritt mit Fragen konfrontiert, die die eigene Zu-
kunft betreffen. Welcher Beruf passt zu mir? Wie geht es 
nach der Mittleren Reife weiter? Soll ich eine weiterfüh-
rende Schule besuchen oder doch lieber eine Ausbildung 
beginnen? Fragen über Fragen – und am Ende gilt nur 
eins: vorab aktiv werden und sich schlau machen. Und 
dies geht im Idealfall, wenn die Schule die Weichen dafür 
stellt. Deshalb erhielten alle Neuntklässler der Realschu-
le im Aurain einen Besuch der besonderen Art vom M+E-
Info Truck.
Ein echter Hingucker mit Lernpotential
Damit Schüler ein klares Bild von unterschiedlichen Be-
rufsbranchen erhalten, müssen Angebote gemacht wer-
den. Eines dieser Angebote stellt der InfoTruck der Me-
tall-und Elektro-Industrie (M+E) dar, der einen eigenen 
Platz an der Schule bekam. Der InfoTruck eröffne zahlrei-
che Perspektiven, so Schulleiter Harald Schmitt. „So kön-
nen wir den Blick auf Berufe hinwenden, die ebenfalls 
interessant und wichtig sind“, betonte er. Und in der Tat 
war der Info Truck ein echter Hingucker für alle, die den 
Truck kennenlernen durften! Denn insbesondere in dem 
Truck gab es einiges zu lernen und entdecken.
Berufe entdecken und Technik aktiv erleben
Auf mehrere Tage verteilt und in kleinen Gruppen konnte 
das didaktische Konzept des InfoTrucks vollumfänglich 
erfahrbar gemacht werden. Entsprechend der Interes-
senschwerpunkte und Vorkenntnisse der Schülerschaft 
informierte der InfoTruck über die Ausbildungsmöglich-
keiten sowie Berufsbilder in der Metall- und Elektro-In-
dustrie. Ja, auf zwei Etagen wurde den Schülern nicht zu 
wenig versprochen. Schließlich ist bekannt, dass Schüler 
am besten lernen, wenn sie selbst aktiv werden. Darum 
konnten sich die Gruppen in einer 90-minütigen Unter-
richtseinheit optimal einbringen, weil die Balance zwi-
schen Theorie und Praxis schülerorientiert und ausge-
wogen war.
„Schüler müssen selbst entscheiden, welchen Weg sie 
gehen möchten“, stellte Berater Jens Ademmeer klar, der 
gemeinsam mit seinem Kollegen Georg Thieme die ver-
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Montag, 11.3.24
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
17 Uhr JuClu in Kleiningersheim
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) 
im Gemeindehaus GI
Dienstag, 12.3.24
17 - 22 Uhr Jugendcafè EXTRA im Gemeindehaus GI
20 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
im Gemeindehaus Großingersheim
Mittwoch, 13.3.24
15 Uhr Konfirmandenunterricht
17 - 22 Uhr Jugendcafè EXTRA im Gemeindehaus GI
Donnerstag, 14.3.24
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ BAMBINI 
im Gemeindehaus GI
20 Uhr Hauskreis bei Familie Hallmann
Freitag, 15.3.24
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift
16.30 Uhr Andacht in der Residenz Ingersheim
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung:
Am Sonntag, den 24. März, um 10 Uhr lädt die Kirchenge-
meinde zum Familiengottesdienst mit Mitwirkung und 
Vorstellung der Kinderkirche herzlich ein.
Büchertisch  
im Café BAMBINI:
Ab sofort steht im Café 
BAMBINI eine Bücherkiste 
des SCM Verlag mit Ge-
schenkideen für die Kon-
firmationen bereit. Die 
Christlichen Bücher, Teens 
Bibeln, Konifialben uvm. können während der Öffnungs-
zeiten erworben werden. Weitere Artikel wie Bücher, 
Medien, Kinderprodukte und Non-Book-Artikel können 
im Katalog ausgesucht und portofrei bestellt werden. 
Schauen sie gerne vorbei!

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338
Büro – Öffnungszeiten: Di - Mi 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Tel: 0152 021 743 51,
 Mail: julia.koenig@drs.de
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg/ Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Termine
Freitag 08.03.2024
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier
Samstag 09.03.2024
Freiberg 14:00 Firmung für die gesamte Seelsorgeeinheit
Pleidelsheim 18:00 Eucharistiefeier
Sonntag 10.03.2024 4. Sonntag der Fastenzeit
Ingersheim 09:30 Eucharistiefeier
Freiberg 11:00 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
mit Frau Maike Gennrich
Dienstag 12.03.2024
Freiberg 18:00 Eucharistiefeier
Mittwoch 13.03.2024
Pleidelsheim 08:30 Eucharistiefeier
Donnerstag 14.03.2024
Freiberg 14:30 Eucharistiefeier, 
anschl. Seniorennachmittag
Freitag 15.03.2024
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier
Freiberg 19:00 Taizégebet

Offener Treff
Mit Freunden treffen, Tischkickern, Billard spielen oder 
einfach nur Musik hören und chillen.
Der Jugendraum in der Arche (Marienstr. 9, Freiberg) ist 
von 18.00 bis 22.00 Uhr für euch offen.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.
>> 22.03., 26.04.
Julia König

KAB FRAUEN- UND MÄNNERGRUPPEN
INGERSHEIM/PLDH.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Liebe Mitglieder,
hiermit ergeht herzliche Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Freitag, 15.03.2024, 15.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus Pleidelsheim
Wir weisen nochmals wir auf die Jahreshauptversamm-
lung hin, die an o.g. Termin stattfindet.
Die schriftliche Einladung hierzu wurde bereits verteilt, 
die TOPs sind wie folgt:
1)  Begrüßung und Besinnung, Totengedenken
2)  Rechenschaftsberichte:
 a)  Vorsitzende / Leitungsteam
 b)  Schriftführerin
3)  Kassenbericht
 a)  Kassierer
 b)  Kassenprüfer
4)  Aussprache
5)  Entlastung für das Jahr 2023
6)  Spenden
7)  Programmvorschau 2024
8)  Verschiedenes
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Dienstag, 12. März
20.00 Uhr Chorprobe Bezirksgemeinde Ost in Bietigheim
Mittwoch, 13. März
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost 
in Bietigheim
Donnerstag, 14. März
14.00 Uhr Seniorentreffen Bezirksgemeinde Ost, 
Wanderung Rotenackerwald-Schellenhof
Samstag, 16. März
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Horrheim

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

SGM Club L’Italiano/ FV Oberstenfeld- FVI  3:1 (0:0)
Wie schon im Hinspiel gab es auch in Oberstenfeld für 
den FVI nichts zu erben. In Durchgang eins hielt man 
zwar gut mit und konnte mit einem torlosen Unent-
schieden in die Kabinen. Auch nach dem Wechsel sahen 
die Zuschauer zunächst eine ausgeglichene Partie. Doch 
dann kamen 10 für den FVI verhängnisvolle Minuten. Efe 
Sert brachte die Gastgeber in der 57. Minute in Führung. 
Muhammet Kodal sorgte mit seinem Doppelschlag in 
der 63. und 67. für die Entscheidung. Der FVI fügte sich 
nun in sein Schicksal, kam aber 8 Minuten vor dem Ende 
durch Fabio Coppola immerhin noch der Ehrentreffer. 
Durch diese Niederlage bei einem Tabellennachbarn ha-
ben die Ingersheimer den Kontakt ans Mittelfeld verlo-
ren und müssen in den nächsten Begegnungen dringend 
punkten um nicht ans Tabellenende zu rutschen.
FVI: Spiegler, Molnar, Magagnino, Dlabal, Tchuidjou (68. 
Morana), Coppola, Lovric, Shabani, Savas, Mekler (55. Da-
feldecker), Schneider.
FVI II- TSV Benningen II  (0:7 (0:4)
Eine Woche nach dem überraschenden Remis beim Ta-
bellenführer Pleidelsheim stand der FVI gegen den Gast 
aus Benningen auf verlorenem Posten. Durch ein Eigen-
tor von M. Sanneh geriet man bereits nach 3 Minuten auf 
die Verliererstraße. Nach knapp einer halben Stunde er-
höhten die Gäste auf 0:2. In den Minuten vor dem Wech-
sel erhöhten die Benninger mit einem Doppelschlag auf 
0:4. Im zweiten Abschnitt konnte der FVI die Torflut bis 
zur 75. Minute zu stoppen. Dann sorgte ein erneute Dop-
pelschlag für das 0:6. In der Nachspielzeit kassierte der 
FVI noch einen weiteren Treffer zum 0:7 Endstand.
FVI II: Huber, Morana, Frey, Nothacker, Unger, Fabian, 
Glück, Sanneh, Menschik, Dafeldecker, Sarikaya, Niewr-
zoll, Vural, Shpachenko,

Vorschau:
Sonntag, 10.3
15.00 Uhr FVI- FSV Oßweil
13.00 Uhr FVI II- SGM Club L'Italiano/ FV Oberstenfeld II
Mittwoch, 13.3
FVI II- SG Steinheim/ Erdmannhausen
Zuschauer sind zu allen Spielen herzlich eingeladen.

Bitte bringt noch weitere Ideen und Vorschläge für die 
Jahresgestaltung mit, vielen Dank.
Auf Euer vollzähliges Erscheinen freuen wir uns 
und grüßen
Die Vorstandschaft - i.A. R. Hickl

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 8. März
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim
Samstag, 9. März
9:30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Bietigheim
Sonntag, 10. März
9:30 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim
Montag, 11. März
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim
Dienstag, 12. März
viertes Treffen der Kleingruppen zur 40-Tageaktion
mit dem Thema: Perspektiv:wechsel
17:30 Uhr Kids-Club und Jungschar in Bietigheim
19:20 Uhr GLOW-Jugendalpha-Kurs in Bietigheim
Mittwoch, 13. März
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim
19:30 Uhr Gemeindechor in Bietigheim
Donnerstag, 14. März
19:00 Uhr Bezirkskonferenz in Bietigheim
Freitag, 15. März
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff 
in der Kapelle in Großingersheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine
Samstag, 09. März
11.00 Uhr KinderAusflug - Naturstreifzug. 
Treffpunkt NAK Nussdorf
Sonntag 10. März
8.45 Uhr Chorprobe
9.30 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost 
in Bietigheim mit Bischof Gründemann
anschließend Kirchencafe im Foyer der Kirche
17.00 Uhr Jugendtreff in Sachsenheim

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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FUSSBALLVEREIN JUGEND

Jugend Aktuell
Punktspiele am kommenden Wochenende
Samstag, 09.03.2024
11.30 Uhr C2 
SGM GSV Pleidelsheim/TuS Freiberg - FV Ingersheim II 
(Leistungsstaffel)
12.00 Uhr E 2 
SGM TuS Freiberg/ GSV Pleidelsheim II - FV Ingersheim II
12.00 Uhr E1 
FV Ingersheim I - SV Germania Bietigheim
13.30 Uhr D 2 
FV Ingersheim II - MTV Ludwigsburg I (Leistungsstaffel)
13.30 Uhr D 1 
SGM SpVgg Renningen/TSV Malmsheim I - FV Ingersheim I 
(Bezirksstaffel)
15.00 Uhr C 1 
FV Ingersheim I - TSG Backnang I (Landesstaffel)
Sonntag, 10.03.2024
10.30 Uhr B SGM Hessigheim/Ingersheim - SGV Murr
Bambinis beim Spieltag in Marbach in der Stadionhalle
Mit 13 Kindern waren die Bambinis in Marbach vertreten. 
Wie gewohnt, wurde in der Halle mit Bande – teilweise 
rundum gespielt. Die 4 Spielfelder und Tore waren recht 
klein, da auch noch ein Spielbereich frei gehalten wurde. 
Wir hatten nur 2 Startplätze zur Verfügung, sodass ein 
Team mit 6, das andere mit 7 Kindern antrat. Trotz der 
vielen Wechsel (gespielt wird ja nur 3 : 3) hatten unsere 
Kinder viel Spass und jedes Kind erhielt zum Schluss eine 
Medaille als Anerkennung/Andenken an den Spieltag.
Auch die gegnerischen Teams spielten gut mit, was zu 
einem ausgeglichenen Leistungsniveau beitrug. Es gab 
dieses Mal nicht nur Siege, sondern auch die eine oder 
andere Niederlage.

oben von links nach rechts: Co – Trainer Mathis Brose, Max, 
Luke, Jonas, Luan, Johannes, Nischan, Milan
unten von links nach rechts: Lenny, Dwayne, Arne, Luci, Milo, 
Bathuan

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Deutliche Niederlage trotz ordentlicher Leistung
Vergangenen Sonntag (03.03.2024) fand für die TG In-
gersheim/ Sersheim die Heimprämiere in der Landesliga 
statt. Auch den zweiten Wettkampf verlor die Gemein-

schaftsriege gegen die Gäste der WKG Leinfelden-Stet-
ten, konnte jedoch erneut zwei Gerätepunkte holen. Am 
Ende stand eine deutliche Niederlage von 246,45 zu 272,3 
Punkten.
Zwar konnte Timo Kögele nach Besserung seiner Ver-
letzung immerhin wieder am Boden und am Sprung an 
den Start gehen, dafür fiel aber Frederik Neubauer, der 
im vorigen Wettkampf noch bester Sechskämpfer war, 
aufgrund einer im Training erlittenen Bänderdehnung 
aus. So kam es, dass manche Turner auch an Geräten 
einspringen mussten, die nicht zu ihren Hauptaufgaben 
gehören. Jannis Noé rückte vom soliden Vier- bzw. Fünf-
kämpfer zum einzigen Sechskämpfer (insg. 62,6 Punkte) 
auf und Rainer Hoffman schnürte nach 16 Jahren noch-
mals die Reckriemchen.
Da Leinfelden-Stetten die ersten beiden Wettkämpfe je-
weils deutlich gewann, war klar, dass an diesem Tag we-
nig zu holen sein wird und die TG sich auf ihre Leistung 
konzentrieren soll. Der Boden wurde zu Beginn zwar klar 
verloren (46,65 : 50,15 P.), die eigenen Wertungen mach-
ten jedoch Mut, dranzubleiben und die Leistung zum 
vergangenen Wettkampf zu steigern. Timo Kögele (12,4 
P.) und Jannis Noé (12,1 P.) überzeugten mit schwierigen 
Übungen, aber auch Youngstar Benedikt Neubauer (11,1 
P.) empfiehl sich für weitere Ligaeinsätze.
Das Pauschenpferd lief aus Sicht der Heimmannschaft in 
Ordnung (38,5 : 43,65 P.). Hier waren es Yannis Grau (10,15 
P.), der die Schwierigkeit seiner Übung deutlich steigern 
konnte, und Paul Kretschmer (10,65 P.), die die besten 
Wertungen für die TG einfuhren konnten.
An den Ringen machten sich nun die Verletzungssorgen 
aus Ingersheim und Sersheim bemerkbar. Die TG konnte 
nur mit vier Turnern antreten, was dadurch keine Streich-
wertung erlaubt. Vier Wertungen im 10-Punkte Bereich 
von Grösch, Kretschmer, Glaser und Noé sorgten jedoch 
für ein sehr akzeptables Ergebnis (41,0 : 46,85 P.).
Obwohl die TG zur Halbzeit mit 1deutlichen 14 Punkte zu-
rücklag, liesen die Turner die Köpfe nicht hängen. Das lag 
daran, dass die Gesamtpunktzahl nach drei Geräten im 
Vergleich zum Vorwettkampf bereits deutlich gesteigert 
werden konnte und alle verletzten Turner mit in der Hal-
le waren und zusammen mit den Fans, die für eine gute 
Stimmung sorgten, ihre Teamkollegen anfeuerten.
Die Freude wurde am Sprung noch gesteigert, da dieser 
knapp aber mit 43,55 zu 43,2 Punkten gewonnen werden 
konnte. Fünf saubere Überschläge von Kögele, Grau, No-
wak, Noé und Lehmann konnten den schwereren aber 
stärker bestraften Übungen der Gäste widerstehen. Das 
sicherte der TG zwei Gerätepunkte, die im Kampf um den 
Nichtabstieg noch wichtig werden können.
Am Barren wurden dann wieder das bisherige Kräftever-
hältnis hergestellt (42,9 : 46,15 P.). Erneut zeigte Jannis 
Noé (11,3 P.) die beste Leistung der TG, aber auch Routi-
nier Michael Grösch (10,35 P.), sowie Paul Glaser (10,6 P.) 
und Felix Lehmann (10,25 P.), die derzeit an mehr Geräten 
als üblich zum Einsatz kommen, zeigten solide Vorstel-
lungen.
Am Reck kam es dann zum Comeback von Rainer Hoff-
man, der nach seinem letzten Wettkampf am 5. März 
2008 (damals war der Jüngste im Team noch gar nicht 
geboren) wieder in der Liga an das Gerät ging. Mit 6,6 
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Gerhard wetzte die Scharte aus dem 1. Spiel mit einem 
Sieg gegen die Nummer 1 wieder aus.
Damit stehen wir 2 Spiele vor Saisonende mit 4 Punkten 
Vorsprung an der Tabellenspitze und haben schon eine 
Hand auf der Meisterschale.

Pokal Herren Kreisklassen/Kreisliga C
Ingersheim2 - Hoheneck4  3:4
Am Dienstagabend kam das Aus im Pokal gegen Ho-
heneck. 2 Einzelsiege von Gerhard Leibbrandt und 1 Ein-
zelsieg von Pascal Kleine reichten nicht um weiterzu-
kommen. Am Sieg schnupperte noch Siegfried Müller als 
er im ersten Einzel knapp in 5 Sätzen unterlag. Auch das 
Doppel Pascal Kleine/Frank Rammelt gab sich erst nach 
großem Kampf in 4 Sätzen geschlagen.

Mädchen Bezirksliga
Ingersheim - Ditzingen2  7:3
Ein klarer Sieg gelang Patricia Karr, Maya Langjahr und 
Franziska Lees im Spiel gegen Ditzingen. Patricia, Maya 
und Franziska konnten je 2 ihrer 3 Einzel gewinnen. Pat-
ricia und Maya sicherten sich auch das Doppel. Lediglich 
gegen die sehr starke Nummer 1 von Ditzingen war kein 
Kraut gewachsen.

TSV KLEININGERSHEIM E.V.

Jahreshauptversammlung 2024
Liebe Mitglieder, Freunde, Eltern und Gönner des TSV 
Kleiningersheim e.V.,
wir möchten Euch herzlich zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung einladen.
Termin: Freitag, 22. März 2024 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
„Linde“ in Kleiningersheim.
Tagesordnungspunkte:
1.)  Bericht des Vorstandes
2.)  Bericht der Kassenprüfer
3.)  Entlastung des Vorstandes und des Ausschusses
4.)   Beratung und Beschlussfassung  

über evtl. eingegangene Anträge
5.)  Neuwahl der Kassenprüfer/innen
6.)  Ehrungen
7.)  Termine
8.)  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 15.03.2024 beim 
1. Vorsitzenden Thomas Läpple, Heilbronnerstr. 4, 71720 
Oberstenfeld eingereicht werden. Wir freuen uns, wenn 
viele sich diesen Termin freihalten und an der Hauptver-
sammlung 2024 teilnehmen würden.

TSV ABT. VOLLEYBALL

Vorschau
Am kommenden Samstag 9.3.24 geht es bei unserer 
Mixedmannschaft auswärts um die „Wurst“. Als Tabel-
lendrittletzter muss sie sich in die letzten beiden Spiele 
der Saison nochmal richtig reinhängen.
Spielgegner: 
TSF Welzheim Füchse und TSF Ditzingen 2 Block+Ade
Spielbeginn: Ca. 15.00 Uhr
Spielstätte: Hofgartenhalle Welzheim

Punkten konnte er leider nicht zum Endergebnis (33,85 : 
42,3 P.) beitragen, ein großes Lob für seine Leistung und 
seinen Mut hat er sich dennoch verdient. Jannis Noé (9,5 
P.) sorgte dann als letzter Turner am Reck für den Ab-
schluss des Wettkampfes und ein versöhnliches Ende 
trotz deutlicher Niederlage.
Erneut zeigte die TG trotz einiger Ausfälle eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung und konnte erneut auf ein 
breit besetztes Team zurückgreifen. Die Trainer sind mit 
den bisherigen Auftritten in der Landesliga zufrieden, 
sehen dennoch Potential zur weiteren Leistungssteige-
rung. Dies gilt es beim nächsten Wettkampf am Sa., den 
09.03.2024 (15:00 Uhr) in Schwäbisch-Gmünd gegen den 
TV Wetzgau III abzurufen.

 
Die Turner der TG mit ihren Trainern und Kampfrichtern

Für die TG turnten: Jannis Noé (6 Geräte), Paul Glaser (5), 
Felix Lehmann (4), Yannis Grau, Paul Kretschmer, Michael 
Grösch (alle 3), Timo Kögele (2), Rainer Hoffmann, Bene-
dikt Neubauer und Daniel Nowak (alle 1)  ~TH

TVI-Treff im März
Im März eine kleine Wanderung zum Cafe Gaumentanz.
Wir treffen uns am Donnerstag 14. um 13:30 Uhr an der 
Bushaltestelle Bietigheimer Str. Mit Bus und Bahn fah-
ren wir zum Favoritepark. Von dort aus wanden wir nach 
Freiberg in das Cafe Gaumentanz (gut 3 km, beinahe 
eben). Dort (Porschestraße 5 in Beihingen) werden wir ca 
15:15 Uhr sein.
Anschließend noch gut 300 m bis zum Bus, der uns wie-
der heim nach Ingersheim bringt.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Das TVI-Treff-Team

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Spielberichte
Herren Kreisklasse A2
Großbottwar4 - Ingersheim2  2:6
Ein wichtiger Sieg gelang Gerhard Leibbrandt, Pascal Klei-
ne, Frank Rammelt und Alexander Wall beim Tabellend-
ritten in Großbottwar. Der Auftakt war allerdings recht 
mühsam. In den Auftaktdoppeln verloren Gerhard und 
Frank in 4 Sätzen, Pascal und Alexander konnten einen 
5-Satzkrimi mit 15:13 im Entscheidungssatz gewinnen. 
Danach gewann Pascal gegen die Nummer 1 in 4 Sätzen, 
während Gerhard in 5 Sätzen unterlag und so die erste 
Saisonniederlage kassierte. Zwischenstand 2:2. Doch 
dann ließ man nichts mehr anbrennen. Frank und Alex 
gewannen in 3 bzw. 4 Sätzen und Pascal gewann auch 
sein 2. Spiel, womit er zum „man of the match“ wurde. 
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SINGGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

Hauptversammlung der Singgemeinschaft Ingersheim
Die Vorsitzende Bärbel Wagner berichtete bei der Haupt-
versammlung am 27.02.2024 im Mehrzweckraum der 
Fischerwörth-Halle über die Auftritte und Veranstaltun-
gen des Chores. Leider musste von den Ehrensängern 
Heinz Groß und Heinolf Sauer für immer Abschied ge-
nommen werden, deren Trauerfeiern gesanglich um-
rahmt wurden.
Dank der Vereinsförderung der Gemeinde Ingersheim 
und großzügigen Spenden von aktiven und passiven 
Mitgliedern konnte Kassier Norbert Veigel einen kleinen 
Überschuss verbuchen. Dass die Vereinskasse ordentlich 
geführt wird, bescheinigte Kassenprüferin Gisela Reimer 
und schlug der Versammlung die Entlastung vor, welche 
einstimmig erteilt wurde.
Im vergangenen Jahr veranstaltete die Singgemeinschaft 
erstmals die offenen Proben, ein Angebot die Singstun-
den unverbindlich zu besuchen. Auch dem Aufruf „Ab in 
den Chor!“, initiiert vom Deutschen Chorverband, folg-
ten interessierte Personen und schlossen sich der Sing-
gemeinschaft an.
Chorleiter Ulrich Egerer schätzt die angenehme Atmo-
sphäre der Singgemeinschaft und freut sich auf die Ge-
staltung des Jubiläumjahres. Das begann mit einem Auf-
tritt beim Neujahrsempfang der Gemeinde Ingersheim 
im Rathaus.
Im Juni erhält der Chor für 150 Jahre die Conradin-Kreut-
zer-Tafel vom Land Baden-Württemberg verliehen. Die 
Überreichung erfolgt beim Landesmusik-Festival in Wan-
gen/Allgäu, das die Singgemeinschaft zu einem mehrtä-
gigen Ausflug nutzen möchte.
Eine Woche später folgt das Jubiläumskonzert in der SKV-
Halle unter Mitwirkung von verschiedenen Gast-Chören 
und Ehrung für langjährige Sänger. Für den Herbst ist 
wieder eine Hocketse auf dem Birkenhof beplant und am 
1. Advent folgt ein Konzert mit weihnachtlichen Liedern 
und kleinem Orchester.
Satzungsgemäß erfolgten die Wahlen zu den Neben-
ämtern. Im Beirat bestätigt wurden Barbara Luidthardt, 
Tanja Motz, Christine Pastow, Gisela Reimer, Elisabeth 
Scheyhing und Hans Schollenberger. Notenwart bleibt 
Elisabeth Scheyhing und Pressewart Gisela Reimer. Die 
Kassenprüferinnen sind Regina Laiss und Gisela Reimer.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
GROSSINGERSHEIM

4 Tage Bayreuth, Fichtelgebirge, Bamberg und Mehr 
vom 4. Bis 7. Juli 2024
Wir starten am 4. Juli 2024 um 06:00 Uhr an der SKV-
Halle. Erstes Ziel des Ausfluges ist in der Fränkischen 
Schweiz die Wallfahrtsbasilika in Gößweinstein, bei der 
Führung durch diese Barockkirche werden wir zum Stau-
nen kommen. Die Mittagspause verbringen wir im Ort 
Pottenstein, mit der Gelegenheit dieses schöne Städt-
chen selbstständig zu erkunden. Anschließend geht es 
zur 1,5 KM langen Teufelshöhle, diese ist einer der längs-

ten Tropfsteinhöhlen Deutschlands. Nach einer Führung 
durch die Höhle geht es weiter in die Wagnerstadt Bay-
reuth, dort sind wir auch im 4-Sterne Hotel Arvena Bay-
reuth untergebracht, Abendessen im Hotel als Dinner 
Buffet.
Der Freitag beginnt mit einem kombinierten Stadt-
rundfahrt- und Rundgang durch Bayreuth. Nachmittags 
erwartet uns eine Führung durch das Markgräfliche 
Opernhaus. „Bier“-lastig wird es bei einer einstündigen 
Bier-Tour durch die Bayreuther Katakomben mit Bierver-
kostung. Abends erwartet uns wieder ein Dinner Buffet 
im Hotel.
Am Samstag steht eine ganztägige Tour ins Fichtelge-
birge auf dem Programm. Unter anderem geht nach 
Waldsassen in die Stiftsbibliothek (mit Führung). Zum 
Abschluss der Reise geht es am Sonntag in die Bischofs-
stadt Bamberg. In einer ca. 2 stündigen Führung lernen 
wir die Sehenswürdigkeiten von Bamberg kennen, nach 
der Mittagspause in der Brauereigaststätte „Schlenker-
la“ beginnt um 15 Uhr eine Hafenrundfahrt mit Blick zum 
Dom und Michaelsberg, sowie einen kleinen Abstecher 
in den Rhein-Main-Donau-Kanal. Anschließend geht es 
zurück nach Ingersheim.
Der Reisepreis beträgt 535 Euro, Einzelzimmerzuschlag  
48 Euro. Im Reisepreis ist die Fahrt, Frühstück und Abend-
essen enthalten (Mittagsessen auf eigene Kosten). Die 
Anmeldung erfolgt mit Bareinzahlung oder Überwei-
sung auf das Konto DE93 6049 1430 0070 4050 18. Pro-
gramm-Änderungen sind möglich. Anmeldeschluss ist 
der 15. April 2024.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, auch Nicht-Mitglie-
der sind herzlich Willkommen.

Einladung zur Hauptversammlung 20.03.2024
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zur Hauptver-
sammlung des Obst- und Gartenbauvereins Großingers-
heim ein. Sie findet am Mittwoch den 20.März 2024 um 
19:30 Uhr, in der Gaststätte Fischerwörth im Nebenraum 
statt.
Tagesordnungspunkte:
1)  Bericht des Vorstandes
2)  Bericht des Kassiers
3)  Entlastungen
4)  Neuwahlen
5)  Ehrungen
6)  Sonstiges
Anträge an die Versammlung können bis zum 11.März 
2024 beim 1.Vorsitzenden Heinz Schaaf (Heinrich-Bach-
Str.18) eingereicht werden.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
KLEININGERSHEIM E.V.

Mitgliederhauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Am Mittwoch 13. März um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte „Linde“
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung, Gedenken und Bericht der Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerin
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09.06.2024: Mit der Seilbahn geht es hoch auf die Riet-
burg. Anschließend Talfahrt nach Edenkoben und weiter 
mit dem Bus nach Freinsheim. Im Weingut Kreuzhof wer-
den Sie zum Mittagessen vom Buffet erwartet. Danach 
unternehmen Sie eine 1,5-stündige Fahrt mit dem Plan-
wagen durch Freinsheim und die Weinberge der Umge-
bung inkl. Weinprobe. Zurück in Freinsheim haben Sie 
noch Zeit zu einem Spaziergang durch das „Rothenburg 
der Pfalz“ und zur Kaffeepause. Gegen 17.00 Uhr treten 
Sie die Heimreise an.
Unsere Leistungen:
Sie reisen im modernen, sehr bequemen Top Class 4-Ster-
ne Fernreisebus.
2x Übernachtung und Frühstücksbuffet im 4-Sterne Ho-
tel Pfälzer Hof in Edenkoben
2x 3-Gang-Abendmenü
1x 1 -stündige Führung im Dom zu Speyer
1x 1,5-stündiger, geführter Stadtrundgang in Wissembourg
1x Eintritt & Führung in der Burg Trifels
1x Berg- & Talfahrt mit der Rietburgseilbahn
1x Mittagessen im Weingut Kreuzhof
1x 1,5-stündige Planwagenfahrt inkl. 4-er Weinprobe 
durch die Altstadt von Freinsheim und die Weinberge
Reisepreis pro Person im DZ 437,00 €
EZ-Zuschlag pro Person 65,00 €
Anmeldung schriftlich bis spätestens 08.04.2024 an:
Brigitte Reiner, Traminerweg 8, 71691 Freiberg, Tel: 07141-
72408 oder brigittereiner@gmx.de
Anmeldeformulare sind auch bei Ulrike Csicsai erhältlich.

Vorankündigung
Liebe LandFrauen und Fördermitglieder 
der LandFrauen Kleiningersheim,
in den nächsten Tagen wird der jeweilige Mitgliedsbei-
trag für das Jahr 2024 per SEPA-Lastschriftenverfahren 
eingezogen.
Wir bedanken uns für Eure Mitgliedschaft und Unter-
stützung in unserem Verein!

ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

Stromspar-Check senkt Energieschulden-Risiko
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. infor-
miert über den Stromsparcheck – ein Beratungsangebot 
für Menschen, die Sozialleistungen beziehen.
Im Landkreis Ludwigsburg wandten sich im letzten Jahr 
193 Haushalte an den Stromspar-Check, um ihre Ver-
bräuche und damit die Kosten für Strom, Heizenergie 
und Warmwasser schnellstmöglich zu senken. „Unsere 
Stromspar-Helfer haben ca. 30 % mehr Haushalte bera-
ten als im Jahr 2022“ weiß Projektleiterin und Geschäfts-
führerin Kristine Rinderle von LEA „und die Nachfrage 
steigt stetig weiter.“

3.  Bericht der Kassiererin
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
5.   Wahlen Für 4 Jahre werden gewählt: 1. Vorstand, 

Schriftführer, Beisitzer, Kassenprüfer
6.  Blumenschmuck 2024
7.  Anträge
8.  Termine
9.  Verschiedenes
Anträge bis 7 Tage vorher bei 1. Vorsitzenden abgeben

Auch in 2024 bieten wir wieder die Bestellung von Erde 
an.
Informationen bei Hilde Grabenstein, 
email hgrabenstein@web.de

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Vortrag Kulturgeschichte
Frauenfrühstück bei den LandFrauen
Liebe LandFrauen
Am 20. März 2024 findet um 9:00 Uhr unser Frauenfrüh-
stück im Vereinsheim Schönblick statt. Hierzu möchten 
wir recht herzlich einladen.
Es ist eine Anmeldung erforderlich.
Gestärkt nach einem gemeinsamen Frühstück machen 
Renate Walter und Doro Weiß mit uns einen humorvol-
len informativen Streifzug durch das Leben berühmter 
Frauen. Frauen haben sich Jahrhunderte behauptet. Es 
gab sie immer diese starken Frauen, die die Gesellschaft 
mitgeprägt haben. Die Referentinnen berichten über 
starke Frauen. Erfahren Sie von deren Lebensgeschichten 
– humorvoll und informativ.
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes Württem-
berg-Baden e.V. statt.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein 
und freuen uns über viele Teilnehmerinnen.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir An-
regungen und Tipps entgegen.
Anmeldungen bitte bis spätestens 18.03.2024 bei Ulrike 
Csicsai unter Tel.: 54502.

Lehrfahrt
3 Tage Lehrfahrt in die Pfalz vom 7. bis 9. Juni 2024
Es sind noch Plätze frei! Gerne auch für Nichtmitglieder.
Am 07.06.2024 um 12.30 Uhr geht unsere Fahrt über die 
Autobahn nach Speyer. Im Dom zu Speyer werden Sie 
zu einer 1 -stündigen Führung erwartet. Im Anschluss 
haben Sie Gelegenheit zu einem Spaziergang durch die 
Dom- & Kaiserstadt mit den prachtvollen Bauwerken 
unterschiedlicher Epochen, romantischen Gassen sowie 
belebten Plätzen und Promenaden. Danach Weiterfahrt 
nach Edenkoben zum 4-Sterne Hotel Pfälzer Hof. Nach 
dem Zimmerbezug wird Ihnen ein 3-Gang-Abendmenü 
serviert.
08.06.2024: Nach dem Frühstück steht ein 1,5-stündiger 
Rundgang durch die malerische Altstadt von Wissem-
bourg auf dem Programm. Um 13.00 Uhr Weiterfahrt 
durch das Dahner Felsenland - Hauenstein - Annweiler 
zur Burg Trifels. Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Allein mit den im Stromspar-Check eingebauten Energie- 
und Wassersparartikeln sparen alle in 2023 beratenen 
Haushalte im Landkreis Ludwigsburg durchschnittlich 
851 kWh Energie und 13 m3 Wasser pro Jahr. So können 
die Haushalte mit den kostenlosen Soforthilfen durch-
schnittlich bis zu 202 € jährlich an Energie- und Wasser-
kosten sparen und landkreisweit werden ca. 370 Tonnen 
CO2 über die Lebensdauer dieser Soforthilfen vermieden.
Der kostenlose Stromspar-Check richtet sich an Haus-
halte, die beispielsweise Bürgergeld, Wohngeld, Kinder-
zuschlag, Grundsicherung im Alter, BAföG oder andere 
Sozialleistungen beziehen. Bei ihren Beratungen auf 
Augenhöhe finden die geschulten Stromspar-Helfer An-
dreas Rieger und Ralf Eichelbrenner in den Wohnungen 
lohnende Einsparmöglichkeiten für Strom, Wärme und 
Wasser. Gefördert wird auch der Tausch eines Kühlgerä-
tes, je nach Haushaltsgröße mit bis zu 200 €.
„Wir freuen uns, mit dem Stromspar-Check effektiv 
Energieschulden und Armut vorbeugen zu können und 
gleichzeitig das Klima zu schützen.“ betont Projektma-
nagerin Dr. Kristina Rang von der LEA. Bereits seit 2020 
wird das bundesweite Projekt vom Dachverband der 
Energieagenturen und dem Caritasverband auch im 
Landkreis Ludwigsburg umgesetzt.
Wer sich für den Stromspar-Check interessiert, kann un-
ter 07141 / 68893 -024 einen Termin für die kostenfreie 
Beratung vereinbaren. Weitere Informationen sind unter 
www.lea-lb.de/ssc zu finden.

NABU HESSIGHEIM

NABU Ausflug 2024 zum Naturschutzzentrum Federsee
Der NABU Hessigheim führt am Sonntag, 05. Mai 2024 
seinen Jahresausflug durch.
Wir fahren mit einem Reisebus zum Naturschutzzent-
rum Federsee in Bad Buchau.
Abfahrt ist um 7:30 Uhr an der Felsengartenschule in 
Hessigheim und die Rückkehr ist gegen 20 Uhr vorgese-
hen.
In Bad Buchau haben wir zwei Führungen gebucht, 
„Highlights am Federsee“ (ca. 3 Std.) & „Führung zum Fe-
dersee“ (ca. 2 Std).
Im Anschluss besteht Zeit zur freien Verfügung. In dieser 
kann das Naturschutzzentrum besucht oder der Wackel-
wald auf eigene Faust erkundet werden.
Gegen 15:00 Uhr treten wir die Rückfahrt an, mit Schlus-
seinkehr (auf Selbstzahlerbasis) im Restaurant Schnitzel-
bräu in der Rommelmühle in Bietigheim-Bissingen.
Kosten pro Person belaufen sich auf 30 € für die Bus-
fahrt. Die Kosten für die Führungen vor Ort übernimmt 
der NABU-Hessigheim.
Hinzu kommen 2,50 € für den Stegeintritt am Federsee, 
welcher von der Stadt Bad Buchau zur Erhaltung des 
Stegs erhoben wird - dieser wird am Beginn des Stegs 
kassiert.
Anmeldungen erhalten sie bei unserem Schriftführer 
Markus Haiber (Schreyerhof 3, Mundelsheim) oder per 
Mail m.haiber@o2mail.de.

PARTEIEN

WIR - BÜRGER FÜR INGERSHEIM

03.2024: WIR bei der Kommunalwahl 2024
WIR laden alle unsere Anhänger recht herzlich zu einem 
weitern Treffen ein, um unsere Wahlvorschlagsliste für 
die Gemeinderatswahl am 9.6.24 und die Schwerpunkte 
für die nächsten 5 Jahre Gemeinderatsarbeit festzulegen.
- am Dienstag, den 12.3.34 um 19 Uhr
-  im Holzhaus der ehemaligen Gärtnerei Willmann,  

In den Beeten 65
Kommen Sie vorbei und zeigen Sie damit, dass Sie unsere 
bisherige Arbeit im Gremium schätzen.
WIR - Bürger für Ingersheim ist eine nichtmitgliedschaft-
lich organisierte Wählervereinigung, parteipolitisch un-
abhängig und seit 2009 im Ingersheimer Gemeinderat 
vertreten.
Ihre WIR-Gemeinderätinnen Tanja Dauser, Karin Zimmer

FDP-ORTSVERBAND INGERSHEIM

FDP präsentiert motiviertes Team für Freiberg, 
Ingersheim und Pleidelsheim
Am 9. Juni stehen die Kommunalwahlen vor der Tür und 
der FDP Ortsverband Freiberg/Ingersheim/Pleidelsheim 
präsentiert stolz seine Kandidatenlisten. Mit einem jun-
gen Team voller Motivation und Engagement möchte 
die FDP das Beste für die Bürgerinnen und Bürger in Ge-
meinde und Kreis erreichen.
Es ist wichtig, betont die FDP, Kommunalpolitik von Bun-
despolitik zu unterscheiden. In der Kommunalpolitik 
geht es darum, konkrete Lösungen für die Bedürfnisse 
und Anliegen der Menschen vor Ort zu finden und um-
zusetzen.
Gemeinderatskandidaten:
Platz 1: Christoph Leibrecht, 30 Jahre, 
beruflich Hotelier und erfahrenes Gemeinderatsmitglied.
Platz 2: Daniel Flögel, 39 Jahre, 
Metzger und Elternbeiratsvorsitzender, der sich bereits 
erfolgreich für die Schillerschule eingesetzt hat.
Platz 3: Lydia Aisenpreis, 36 Jahre, 
Steuerberaterin.
Platz 4: Heiko Flohr, 37 Jahre, 
staatlich geprüfter Techniker.
Platz 5: Lukas Kofink, 30 Jahre, 
Techniker.
Platz 6: Robin Wolf, 26 Jahre, 
Elektriker.
Platz 7: Klaus Schmidt, 40 Jahre, 
Koch.
Platz 8: Florian Wolf, 28 Jahre, 
Projektmanager.
Platz 9: Fortunato Antonio Bergamotto, 52 Jahre, 
Finanzwirt.
Platz 10: Janine Flögel, 35 Jahre, 
Köchin.
Platz 11: Salvatore Magliocco, 27 Jahre, 
Kaufmann im Einzelhandel.
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WISSENSWERTES

Erneuerbarer Strom: 74 Prozent der installierten Leistung 
in Baden-Württemberg entfallen auf Photovoltaik
Südwesten weiter Solarland; Ausbau der Windenergie 
bleibt hinter den Erwartungen zurück
•  10.400 Megawatt: Die Photovoltaik trägt zur  

installierten Leistung rund drei Viertel bei
• Auf Platz zwei steht die Windenergie mit 13 Prozent
•  Landesenergieagentur KEA-BW hat die Daten  

zusammengestellt
Solarstromanlagen dominieren weiterhin die Energiewen-
de im Südwesten: 74 Prozent der installierten erneuer-
baren Stromerzeugungsleistung in Baden-Württemberg 
entfallen auf die Photovoltaik. Auf Platz zwei steht mit 
13 Prozent die Windenergie. Die Biomasse kommt auf sie-
ben Prozent, die Wasserkraft auf sechs Prozent. Die neuen 
Zahlen gehen aus einer aktuellen Erhebung der KEA Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-
BW) hervor. Die Daten basieren auf dem Marktstamm-
datenregister der Bundesnetzagentur, Berechnungen des 
Zentrums für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung 
Baden-Württemberg (ZSW) und eigenen Analysen. Insge-
samt sind inzwischen fast 14.000 Megawatt Leistung im 
Südwesten installiert. Um die gesetzlichen Ziele zu errei-
chen, braucht das Land bis 2040 rund 53.000 Megawatt – 
bislang ist also erst ein gutes Viertel geschafft.
Leistung ist nicht gleich Erzeugung
Übrigens: Die installierte Leistung darf nicht mit der 
Stromerzeugung verwechselt werden. Da der Wind 
nicht immer weht, die Sonne nicht immer scheint, zeigt 
sich bei der Erzeugung ein anderes Bild. 2022 produzier-
ten die Photovoltaikanlagen im Südwesten mit rund 6,6 
Milliarden Kilowattstunden 36 Prozent der erneuerbaren 
Stromerzeugung. Die Biomasse lieferte gut 4,9 Milliarden 
Kilowattstunden (26 Prozent). Die Wasserkraft kommt auf 
rund 3,8 Milliarden Kilowattstunden und 21 Prozent, die 
Windenergie auf rund drei Milliarden Kilowattstunden (16 
Prozent), so das Statistische Landesamt. Neuere Zahlen 
gibt es noch nicht. Kommunen und Projektierer in Baden-
Württemberg, die die erneuerbaren Energien weiter aus-
bauen wollen, erhalten bei der KEA-BW Unterstützung 
und praktische Tipps: www.kea-bw.de/erneuerbare-bw. 
Den ganzen Artikel finden Sie auf www.ingersheim.de/
news -> Wissenswertes.

Hohebucher Hofübergabeseminar-online
Das diesjährige Hohebucher Hofübergabeseminar-on-
line findet an folgenden drei Abenden statt: 08., 10. und 
12. April 2024 jeweils um 19:30 Uhr. Das Angebot richtet 
sich an Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende 
Erben aktiver Betriebe, Männer und Frauen. Im Mittel-
punkt dieses Seminars stehen Fragen der Teilnehmer 
sowie umfassende Informationen durch Fachreferenten. 
Die Leitung haben Veronika Grossenbacher und Angelika 
Sigel vom Evang. Bauernwerk. Als Referenten sind betei-
ligt: Steuerberater Berndt Eckert und Helmut Bleher vom 
Bauernverband Schwäbisch Hall–Hohenlohe–Rems. Die 
Kosten betragen: 100 € /.1.und 2. Person; 90 € / 3. und 
4.Person; ab 5. Person 80 € / Person. Information und 
Anmeldung: Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 
Gerhild Petsos, 74638 Waldenburg, Tel: 07942 / 107-80, 
Fax: -20, g.petsos@hohebuch.de. www.hohebuch.de

 
Unsere Gemeinderatskandidaten: Von links: 
Daniel Flögel, Janine Flögel, Lydia Aisen-
preis, Lukas Kofink, Heiko Flohr und Chris-
toph Leibrecht

Kreistagskandidaten:
Platz 1: Carmen Dötterer, 
Floristin, Gemeinderatsmitglied in Freiberg und bereits 
im Kreistag vertreten.
Platz 2: Harald Schnabel, 
Leiter des Amtes für Liegenschaften, Bau und Technik im 
Rathaus Ingersheim
Platz 3: Marcel Distl, 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter eines Landtagsabgeord-
neten aus Freiberg.
Platz 4: Christian Waldenmaier, 
Gemeinderatsmitglied in Freiberg.
Platz 5: Christoph Leibrecht, 
Gemeinderatsmitglied in Ingersheim.
Platz 6: Dr. Daniela Kreidler-Pleus, 
Rechtsanwältin aus Pleidelsheim.
Platz 7: Dr. Thomas Baum, 
Dipl. Volkswirt, ehemals Pressesprecher der Kreisspar-
kasse, Gemeinderatsmitglied in Freiberg.

 
Unsere Kreistagskandidaten: Von links: 
Marcel Distl, Christian Waldenmaier, Harald 
Schnabel, Christoph Leibrecht, Carmen 
Dötterer und Dr. Thomas Baum

Die FDP lädt alle Interessierten herzlich dazu ein, mit den 
Kandidatinnen und Kandidaten ins Gespräch zu kom-
men. „Wir haben gerne ein offenes Ohr für Ihre Anliegen“, 
betont Christoph Leibrecht. Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen, den Kontakt zum Ortsverband 
zu suchen:
Vorsitzender: marcel.distl@fdp-fip.de
Stellv. Vorsitzender: daniel.floegel@fdp-fip.de

Am 9. Juni: Ihre Stimme entscheidet über unsere Zu-
kunft vor Ort! Wählen Sie FDP für Fortschritt und Ge-
meinschaft.

REGIONAL DENKEN –  
REGIONAL HANDELN
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FREIZEIT

DIE 98 SCHÖNSTEN SEITEN BADEN-WÜRTTEMBERGS:
NEUES „HEIMAT-ENTDECKEN“ E-PAPER IST DA
Seit Freitag ist sie online: Die neuste
„Heimat entdecken“-Ausgabe. Die erste
Ausgabe des Freizeitmagazins für Baden-
Württemberg aus dem Hause Nussbaum
für 2024 ist ein E-Paper, das ab sofort al-
len Abonnentinnen und Abonnenten zur
Verfügung steht. Auf 98Seiten lädtunsere
Redaktion darin zu einer faszinierenden,
inspirierenden und abenteuerlichen Tour
durch Baden-Württemberg ein.

FREIZEIT IM FOKUS
Im Fokus: Freizeit, Abenteuer, Genuss,
Lifestyle, regionale Produkte und interes-
santeMenschenausBaden-Württemberg.
Immer mit dabei: die Nussbaum Erlebnis-
welt mit ihren Angeboten. Der Fokus liegt
dabei dieses Mal ganz auf dem Frühling.
Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die
verschiedenen Vogelarten, die sich auf

ihrem Weg nach Norden eine Pause in
Baden-Württemberg gönnen.

OSTERHASE UND SOMMERTAG
Frühling, das heißt auch Ostern. Und Oster-
bräuche in Baden-Württemberg sind so viel-
fältig wie die Landschaft selbst. Wir nehmen
Sie mit auf eine Reise durch malerische Dör-
fer, wo bunt geschmückte Osterbrunnen
Teil der Tradition, und Osterhasen nicht aus
Schokolade, aber trotzdem zuckersüß sind.
Ebenfalls im Blick: Sommertagszüge. Vor
allem im Norden des Landes erwachen die
Städte zum Leben, wenn die Kinder farben-
froh durch die Straßen ziehen und der Win-
ter endgültig vertrieben wird.

Und passend zum Internationalen Frauentag
am 8. März stellen wir gleich zwei richtige Po-
werfrauen aus Baden-Württemberg vor.

POWERFRAUEN
Wir besuchen das Steiff Museum in
Giengen an der Brenz und erzählen die
Geschichte der Firmengründerin Marga-
rete Steiff. Und fahren auf den Spuren von
Bertha Benz - der Frau von Carl Benz - auf
der Bertha Benz Memorial Route.

Dazu gibt es frühlingshafte Bärlauch-
Rezepte, Gewinnspiele, ein Rätsel und
vieles mehr.

Kurzum: Unser Ländle bietet auch in die-
ser Ausgabe wieder eine Fülle von Erleb-
nissen. Wir hoffen, dass Sie die Vielfalt
genießen können und Inspiration für neue
Entdeckungen in der Heimat finden. Also
werden Sie mit unserer Redaktion zum
Heimatentdecker.
(jr)

BaWue-Seite1

Infos zu den Themen
des neue "Heimat
entdecken"E-Papers
sowie den Link zur
Ausgabe unter die-
sem QR-Code oder
auch hier:

https://lokalmatador.net/he0224

Foto: dom/NM-Archiv

Schtrih, Schtrah, Schtroh ... das aktuelle„Heimat entdecken"-
Magazinwidmet sich unter anderemdemBrauchdes
Sommertagszugs.

Foto: Teinachtal Touristik
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Marbacher Straße 119Marbacher Straße 119
71642 Ludwigsburg71642 Ludwigsburg
Tel. 07141-97 93 496

www.maurer-grabmale.de
info@maurer-grabmale.de

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.

Foto: Cavan Images/iStock/GettyImagesPlus
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Wenn ein Leben zuEnde geht ...

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht,
Menschen, die einen lieben Angehörigen
durch den Tod verloren haben, zu begleiten
und ihnen mit unserem Wissen und Erfahrung
in dieser schweren Zeit zur Seite zu stehen.

Der Bestatter vor Ort.

Wir sind Tag und Nacht
sowie an Sonn- und Feiertagen

für Sie erreichbar.

Inh. Armin Smola
Bundesw. Bestattungen, intern.Überführungen Grabmalvertrieb, Trauerdrucksachen
Durchführung allerBestattungsformen zugelassen auf allen dtsch. Friedhöfen

4 x
im

Kreis LB
Bietigheimer Str. 31
74379 Ingersheim

07142 / 375385

Wir helfen . . .
. . .mit vollem ENGAGEMENT.
. . .mit größtmöglicherMENSCHLICHKEIT.

Wir sind immer für sie da.
TAG UND NACHT. Seit 5 Generationen.
Bestattermeister • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

W
ir
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n
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.
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er
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.

Tamm • Telefon 07141/207000 · Telefax 07141/603241
Bietigheim-Bissingen · Markgröningen • Sachsenheim · Asperg
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de

120 Jah
re

Ingersheim, im März 2024

Danksagung

Die aufrichtige und vielfältige Anteilnahme beim
Abschied von meinem lieben Mann

Alfred Paul Walther
hat mich bewegt und war mir Trost und Hilfe.

Für alle Zeichen des Gedenkens und der Freundschaft
mit ihm sowie für die Würdigungen

danke ich herzlich.

Brita Walther
im Namen der Familie

TURNVEREIN INGERSHEIM e.V.

NACHRUF

Wir trauern um unser Mitglied

Maria Eckert
Seit 2004 war sie Mitglied beim TVI.

Bei der Freizeitsportgruppe
„fit und gesund 50 plus“

war sie gerne aktive Teilnehmerin.
2015 wurde ihr die Vereinsehrennadel in Bronze

überreicht.
Wir werden Maria in ehrender Erinnerung behalten.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie und
ihren Angehörigen.

Die Vorstandschaft
und die Mitglieder des TV Ingersheim e.V.

TURNVEREIN INGERSHEIM e.V.

NACHRUF

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Alfred Walther
In seiner 71-jährigen Mitgliedschaft zeigte er seine enge

Verbundenheit zum Turnverein.
Von 1953 bis 1958 als Männerturnwart und

von 1966 bis 1978 als Oberturnwart.
Zahlreiche Turnwettkämpfe hat er erfolgreich bestritten.

Bergsteigen und Skitouren waren
eine weitere Leidenschaft von Alfred.
Die Ehrenmitgliedschaft und die

Goldene Vereinsehrennadel wurden ihm 1984 verliehen.
Wir werden Alfred in ehrender Erinnerung behalten.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt
seiner Familie und seinen Angehörigen.

Die Vorstandschaft
und die Mitglieder des TV Ingersheim e.V.

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.
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HimmlischesTeam in derGrünen Hölle des
Nürburgrings –Werde Bestandteil vonWhite
Angel for Fly and Help

Anzeige

> Zehntausende Fans in der Start-
aufstellung gehen auf Tuchfüh-
lungmit den Teilnehmern beim
24h-Rennen

>Mit etwa 50 ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern istWhite
Angel for Fly and Help jedes Jahr
Bestandteil des 24h-Rennens am
Nürburgring

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

Die über 25 Kilometer Asphalt, die sich durch die Ei-
fellandschaft schlängeln, gelten als eine der schwie-
rigsten Herausforderungen im Motorsport. Fahrer
wie Niki Lauda, Rudolf Caracciola oder Stefan Bellof
wurden dort zu Legenden. Mit Höhenunterschie-
den von bis zu 300 Metern, Kuppen, Senken und
wechselnden Belägen bekam der Nürburgring vom
dreifachen Formel-1-Weltmeister Jackie Stewart
den Namen „Grüne Hölle“. Das 24-Sunden Rennen
auf dem 1927 eröffneten Kurs zieht jährlich 250.000
Zuschauer an, und ein Millionenpublikum verfolgt
die Hatz zwei Mal rund um die Uhr weltweit an den
Bildschirmen. Nicht selten erlebtman auf einer Run-
de alle viel Jahreszeiten abwechselnd mit Regen,
Hagel, Nebel oder strahlendem Sonnenschein. Der
Mythos der Nordschleife fasziniert Rennsportfans
rund um den Globus. Die 52. Auflage des 24-Stun-
den Rennens auf dem Nürburgring findet vom 30.
Mai bis 2. Juni 2024 statt.

Mittendrin imPulk vonüber 120Bolidenverschiede-
ner Klassen fährt seit Jahren das Team White Angel
for Fly and Help, um Spenden für den guten Zweck
zu sammeln. Die vollständig ehrenamtlich organi-
sierte Mannschaft rund um den Teamchef Bernd Al-
brecht aus Hirrlingen gilt als Publikumsliebling und
fällt immer mit einem besonderen Rennwagen auf,
der im Fokus derMedien steht. Nachdemdie Dodge
Viper CC GT3 2022 ihr letztes Rennenmit demTeam
bestritten hatte, begann der Aufbau eines einzig-

Platz in der Klasse und einen Top-50-Rang im ge-
samten Feld. Der VW Beetle RSR steht nun kurz vor
der Fertigstellung und wird 2024 aus der Masse der
Seriensportwagen herausstechen. Die Arbeit am
Lenkrad teilen sich in diesem Jahr erfahrene Piloten.
So wird neben dem Teamchef Albrecht auch der
Langstreckenmeister von 2011, Carsten Knechtges,
sowie der zweifache ADAC GT Masters Champion
Sebastian Asch ins Cockpit des Rennkäfers steigen.
Komplettiert wird das Quartett vom Nordschleifen-
routinier Julian Reeh.

Doch nicht die Erfolge treiben das Team an; es ist
der Einsatz für die Reiner Meutsch Stiftung Fly &
Help die er nach einerWeltumrundung im Jahr 2010
gründete und die Schulen rund um den Globus er-
richtet und diese nachhaltig fördert. Seit Bestehen
wurden 750 Schulen in 57 Ländern für etwa 150.000
Kinder realisiert. Das Team von Bernd Albrecht trug
dabei zu neuen Schulen seinen Anteil bei. Alle Spen-
dengelder fließen 1:1 in die Projekte, da Meutsch
alle Kosten der Stiftung privat trägt bzw. diese durch
Sponsoren finanziert werden. Das Spendensiegel
des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale Fra-
gen) ist das Gütesiegel für seriöse Spendenorgani-
sationen. Es bescheinigt FLY & HELP höchste Trans-
parenz sowie einen verantwortungsvollen Umgang
mit den Spendengeldern.

White Angel for Fly and Help geht ausschließlich
beim 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring an
den Start und finanziert sich durch Spenden und
ehrenamtlichen Einsatz. Das Projekt konnte in den
vergangenen drei Jahren neun Schulen realisieren.
Die Boliden, die traditionell die Startnummer #13

tragen, bieten ausreichend Platz für Sponso-
renwerbung, aktuell sind noch 16 Flä-

chen von ursprünglich 84 verfügbar,
auch noch große. Wer sich eine
Fläche sichern und somit Teil
des Teams werden möchte,
kann den QR-Code scannen
und mit dem Teamchef
Bernd Albrecht in Verbin-
dung treten.

artigen VW Beetle RSR. Da Lieferengpässe den Pre-
mierenstart des schnellen Käfers 2023 verhinderten,
trat Albrecht mit seinen Cockpitkollegen mit einem
Porsche 911 GT3 Cup an und feierte den zweiten

beim 24-Stunden-Rennen auf
den Start und finanziert sich
ehrenamtlichen Einsatz. Das
vergangenen drei Jahren neun
Die Boliden, die traditionell

tragen, bieten ausreichend
renwerbung, aktuell

chen von ursprünglich
auch noch
Fläche
des
kann
und
Be
dung
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STELLEN

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT
WIR SUCHEN DRINGEND

WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Freitag, 19.04.24 u. Samstag, 20.04.24
Freitag, 26.04.24 u. Samstag, 27.04.24
Beginn 20.00 Uhr
Saalöffnung 18:30 Uhr in der TV-Halle
Vorverkauf der Platz-Karten einmalig am 16.03.24 in der
TV-Halle Wertweg, Mundelsheim von 9.30 – 11.30 Uhr und
ab 18.03.24 bei: Käsbergkeller Mundelsheim,
Heinrich-Maulick-Str. 24 in Mundelsheim

Theatergruppe Käsberghurgler des TV Mundelsheim
lädt ein zum schwäbischen Lustspiel in drei Akten
„Außer Spesen nichts gewesen“

Eintri
tt: 12,

- €

„Liebe Eigentümer, Liebe Erbengemeinschaften!“
Ihr ImmobilienberaterFalkoMarkmann
ist nur einenAnruf von Ihnen entfernt.
Ich kümmeremich umden bestmöglichen
Verkauf Ihrer Immobilie, auch in
angespanntenZeiten.Gerne nehme ichmir
auch die Zeit für eineBewertung vorab.
Ich habe ein offenesOhr für Sie
mit 29 JahrenErfahrung!
*Beratung*Bewertung*Verkauf *
0151 / 50 75 78 37 oder
f.markmann@garant-immo.de

Tel. 07141 97 458-11 www.garant-immo.de

4-Zi.-DG-Whg. in Hessigheim, 86 m², Bj. 1995, EBK, Bad,
Gäste-WC, kl. Terrasse, Waschküche, Kellerraum, Gara-
ge, verm., von privat. VHB 310000.- €.  Zuschriften an
chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/26240

3-Zi.-Seniorenwohnung 73m²
Ingersheim im Betreuten Wohnen, barrierefrei, Bj. 2005,
Gas-ZH, offene Küche, Terrasse, Keller, Garage, VB
344.000€  07146 6380 oder 0173 6092870

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Mit den Praktikumswochen
Baden-Württemberg können
Schülerinnen und Schüler die
Vielfalt der Berufe erleben und
direkte Einblicke in Unterneh-
men gewinnen. Rund um die
anstehendenOsterferien–vom
11.März bis zum5. April 2024 –
können junge Menschen zahl-
reiche Praktikumsangebote
wahrnehmen. Unsere Bitte an
die Eltern: Ermutigen Sie Ihre
Kinder zur Teilnahme.

Rund um die anstehenden Os-
terferien – im Zeitraum vom
11. März bis zum 5. April 2024
– können Schülerinnen und
Schüler wieder zahlreiche Prak-
tikumsangebote in vielen Be-
reichen wahrnehmen. Die Re-
gistrierung ist bereits geöffnet.
Für ein Praktikum während der
Schulzeit können Schülerinnen
und Schüler eine Befreiung vom
Unterricht bei ihrer Schule be-
antragen.
Die Anmeldung zum Praktikum

erfolgt unter www.praktikums-
wochen-bw.de mit einem kur-
zen Profil – ohne Lebenslauf und
ohne Noten. Die Plattform bie-
tet auch Informationen zu den
teilnehmenden Unternehmen,
Erklärvideos und weitere Einzel-
heiten zum Ablauf der Praktika.

Berufe aus nächster
Nähe kennenlernen

Ein Praktikum bietet Schülerin-
nen und Schülern die Chance,
Berufe aus nächster Nähe ken-
nenzulernen, erste Erfahrungen
zu sammeln und sich mit Be-
schäftigten zum Beruf auszu-
tauschen. All dies erweitert die
eigene Berufswahlkompetenz.

Unsere Bitte an die Eltern: Emp-
fehlen Sie Ihren Kindern, in die
Betriebe zu gehen. Nur so kön-
nen sie sich ein authentisches
Bild von den Ausbildungsberu-
fen machen und sich mit den
eigenen Berufswünschen ausei-
nandersetzen.

Arbeitgeber lernen Fach-
kräftenachwuchs kennen

Für die Berufswahl junger Men-
schen sind Schülerpraktika
das A und O, denn sie bringen
Jugendliche und Ausbildungs-
betriebe frühzeitig zusammen.
Davon profitieren auch unsere
Unternehmen, die frühzeitig
neue Talente kennenlernen

können. Angesichts des demo-
grafischen Wandels und der
Transformation der Wirtschaft
wird Fachkräftenachwuchs in
den Betrieben dringend be-
nötigt. Die Praktikumswochen
werden daher aus einem brei-
ten Bündnis aus Landesregie-
rung, Wirtschaftsverbänden,
Bundesagentur für Arbeit so-
wie vielen weiteren Partnern
unterstützt.

Ein Praktikum lohnt sich! Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Während der Praktikumswochen in den
Osterferien die Vielfalt der Berufe erleben

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Hier gehts zur Anmeldung:
https://praktikumswoche.de/regionen/
baden-wuerttemberg

Kontakt
Agentur für Arbeit
Ludwigsburg
Stuttgarter Straße 53/55
71638 Ludwigsburg
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AUTO

STELLENGESUCHE
Teamleiter (m/w/d)

für unsere Spargel- und Erdbeerverkaufsstände
ab März bis Juli in Vollzeit gesucht.

Auch für Schüler & Studenten geeignet. Bewerbungen und weitere Informationen:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

In der Gemeinde Walheim am Neckar (3.300
Einwohner), Landkreis Ludwigsburg, ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

Mitarbeiter/in Bücherei (m/w/d)
unbefristet, mit 40% Teilzeitbeschäftigung

zu besetzen.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie
unter www.walheim.de.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte bis 28.03.2024 an die
Gemeindeverwaltung Walheim, Hauptstraße 68,
74399 Walheim oder an personal@walheim.de.

hey du,hey du,
ja genau du,

dich brauchen wir!

Wir suchen:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
nach 7 KiTaG in Voll-/Teilzeit
für unsere Naturgruppe.

Mehr erfahren Sie unter:
www.walheim.de
oder 07143/8041-20

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Ein Praktikum lohnt sich!

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Schülerinnen und Schüler können in ganz Baden-
Württemberg rundumdie anstehendenOsterferien
– vom 11. März bis zum 5. April 2024 – zahlreiche
Praktikumsangebote wahrnehmen.

Ein Praktikum bietet Schülerinnen und Schülern die Chan-
ce, Berufe aus nächster Nähe kennenzulernen und sich mit
Beschäftigten zum Beruf auszutauschen. Unsere Bitte an
die Eltern: Empfehlen Sie Ihren Kindern, in die Betriebe zu
gehen. Für die Berufswahl junger Menschen sind Schüler-
praktika das A und O, denn sie bringen Jugendliche und
Ausbildungsbetriebe frühzeitig zusammen. Davon profi-
tieren auch unsere Betriebe, die frühzeitig neue Talente
kennenlernen und für sich gewinnen können.

Hier gehts zur Anmeldung:

https://praktikumswoche.de/
regionen/baden-wuerttemberg

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Gärtner sucht Arbeit
Gartenpflege, Hecken- und Sträucher-
rückschnitt, Rollrasen, Wurzelfräsen, Rinden-
mulchbefüllung, Baumrückschnitt & Baumfällung/
Entsorgung, andere Wünsche auf Anfrage. Bin flexibel.

Bitte anrufen unter015214736015

RÄUCHERFISCHVERKAUF
des ASV Ingersheim
Vorbestellungen unter 0179 6827587
Anrufzeit vom 18.3. bis 25.3. von 15.00 bis 20.00 Uhr

Abholung am 29.3.2024 beim Fischerhäusle
von 10.00 bis 13:30 Uhr pro Forelle 8,50 €
Schöne Ostern Euer ASV

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!
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Foto: Perawit Boonchu/iStock/Getty Images Plus

Foto: skynesher/E+/Getty Images

KfW-Anträge sind ab sofort wieder möglich
Neues aus dem Bundesbauministerium. Ab sofort können in den Bereichen „Klimafreundlicher Neubau“ und „Alters-
gerecht Umbauen“ sowie„Genossenschaftliches Wohnen“ wieder Anträge bei der KfW eingereicht werden.

Bundesministerin Klara Ge-
ywitz kommentiert die Neu-
auflage: „Vom neuen Stadt-
quartier bis zur Türschwelle:
Die Förderprogramme sind
wichtig für die Konjunktur-
entwicklung im Land. Jeder
Förder-Euro löst Aufträge in
den Büchern der Handwerker
aus und kurbelt die Binnen-
nachfrage an. Das sind ge-
nau die Impulse, die wir jetzt
brauchen.“ Mit dem Förder-
programm Klimafreundlicher
Neubau (KFN) wurde im ver-
gangenen Jahr der Neubau
von über 47.000 klimafreund-
lichen Wohnungen gefördert.

Klimafreundlicher Neubau
Der Endkundenzinssatz für
Wohngebäude bei KFN star-
tete mit 2,1 Prozent, laut
Geywitz „deutlich unter den
aktuell marktüblichen Zin-

sen für Baufinanzierungen.“
So komme das Bauen wieder
in finanzierbare Größenord-
nungen. Insgesamt stehen
2024 762 Millionen Euro für
die Zinsverbilligung von För-
derkrediten zur Verfügung.
Kreditsummen bis zu 100.000
Euro sind möglich, größere
Unterstützung gibt es für Ge-
bäude, die zusätzlich das Qua-
litätssiegel Nachhaltiges Ge-
bäude (QNG) erreichen.

Förderprogramme
Gefördert wird der Neubau so-
wie der Ersterwerb neu errich-
teter klimafreundlicher und
energieeffizienter Gebäude,
die spezifische Grenzwerte für
die Treibhausgas-Emissionen
unterschreiten und den ener-
getischen Effizienzhaus 40 /
Effizienzgebäude 40-Standard
für Neubauten vorweisen.

Das Programm für Genos-
senschaftliches Wohnen hat
sich zum „Hidden Champion“
entwickelt. 2024 wird es mit
15 Millionen Euro ausgestat-
tet. „Mit diesem Programm
unterstützen wir Menschen,
die eine eigene Genossen-
schaft gründen, um zu bauen,
oder die Genossenschaftsan-
teile erwerben möchten, mit
zinsgünstigen Krediten und
einem Tilgungszuschuss“, er-
klärt Geywitz. Zum Start liegt
der Zinssatz bei 2 bis 2,5 Pro-
zent, je nach Laufzeit. Es kön-
nen Kredite bis zu 100.000
Euro aufgenommen werden.
Der Tilgungszuschuss liegt bei
7,5 Prozent.

Voraussetzungen beachten
Voraussetzung ist, dass die
erworbenen Anteile für die
Selbstnutzung der Genossen-

schaftswohnung verwendet
werden, man muss also selbst
dort einziehen.

Altersgerecht Umbauen
„Damit Menschen möglichst
lange in ihrem gewohnten
Zuhause wohnen bleiben
können, fördern wir mit dem
Programm Altersgerecht Um-
bauen den barrierefreien
Umbau von Wohnungen“, so
Geywitz. In diesem Jahr ste-
hen hierfür 150 Millionen Euro
bereit, eine Verdoppelung der
Summe von 2023. Einzelmaß-
nahmen werden mit bis zu
2.500 Euro bezuschusst. Wer
sein Haus zum Standard „Al-
tersgerechtes Haus“ umbaut,
bekommt bis zu 6.250 Euro
erstattet, beispielsweise beim
Einbau eines Treppenlifts oder
einer bodenebenen Dusche.
(pm/red)

Was wird genau gefördert, was nicht? Hier
finden Sie die komplette Meldung und
können eine tabellarische Übersicht mit
allen Förder-Möglichkeiten (KfW, BAFA
und Finanzamt) für die Sanierung von
Wohngebäuden herunterladen:

https://lokalmatador.net/kfw2024/

2024-10_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

KFW-FÖRDER
PROGRAMME
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Tag der Rückengesundheit am Freitag, den 15. März
Vor allem bei chronischen Rückenschmerzen muss die Therapie passgenau und auf die individuellen Bedürfnisse
zugeschnitten sein.„Dein Kompass zur Rückengesundheit“ lautet daher das Motto zumTag der Rückengesundheit.

Ein stechender Schmerz im
Rücken, ein Ziehen am Ge-
säß oder sogar ein Kribbeln in
Armen und Beinen: Drei von
vier Deutschen leiden mindes-
tens einmal im Leben unter
Rückenschmerzen, manche
dauerhaft. Die Aktion Gesun-
der Rücken (AGR) e. V. und der
Bundesverband deutscher Rü-
ckenschulen (BdR) e. V. wollen
dies aktiv ändern: Gemein-
sam veranstalten sie jährlich
am 15. März den Tag der Rü-
ckengesundheit, um auf die
Möglichkeiten zur Vorsorge
und Behandlung von Rücken-
schmerzen hinzuweisen.

Wichtiger Aktionstag
Bundesweit bieten Praxen,
Apotheken, Fitnessstudios
oder Rückenschulen zum Tag
der Rückengesundheit ver-
schiedene Vor-Ort- und On-

line-Veranstaltungen an. Rü-
ckenschmerzen sind neben
Kopfschmerzen das häufigste
Schmerzproblem in Deutsch-
land. In einer Umfrage des Ro-
bert-Koch-Instituts bestätig-
ten zwei Drittel der Befragten,
dass sie in den letzten 12 Mo-
naten unter Rückenschmerzen
gelitten hätten. 15,5 Prozent
der Befragten berichteten so-
gar von chronischen Rücken-
schmerzen, die länger als drei
Monate anhalten.

Orientierung finden
Rückenbeschwerden haben
ein hohes Risiko für eine Chro-
nifizierung und schränken die
Lebensqualität stark ein. So-
ziale Kontakte, Reisen, Bewe-
gung – alles wird mühsamer
oder sogar undenkbar. Zudem
entsteht ein großer volkswirt-
schaftlicher Schaden: Rücken-

schmerzen verursachen die
meisten Arbeitsunfähigkeits-
tage. Betroffene suchen oft
monate- und sogar jahrelang
nach wirksamen Behandlun-
gen und Lösungen für ihre
Schmerzen. „Mit dem diesjäh-
rigen Motto `Dein Kompass
zur Rückengesundheit´ wollen
wir den Menschen im Dschun-
gel unzähliger Angebote und
Empfehlungen Orientierung
geben“, sagt Detlef Detjen, Ge-
schäftsführer der AGR. „Jeder
Mensch ist einzigartig und
muss seinen individuellen
Weg finden.“

Individuell vorgehen
Das meint auch Ulrich Kuhnt,
Vorsitzender des Direkto-
riums beim BdR sowie Sport-
wissenschaftler und Leiter
der Rückenschule Hannover,
und führt aus: „Jeder Mensch

ist einzigartig, daher wollen
wir wissenschaftlich fundier-
te Empfehlungen bieten, die
aber individuell auf die jewei-
ligen Bedürfnisse abgestimmt
sein müssen. Es kann nicht
den einen Weg zur Rücken-
gesundheit geben, sondern
jeder muss an seinen persön-
lichen Stellschrauben drehen“,
so der Experte. (Rücken-) Ge-
sundheit sei bio-psycho-sozial
zu betrachten.

Zehn Empfehlungen
Im Mittelpunkt des diesjäh-
rigen Aktionstages stehen
zehn Empfehlungen, die wis-
senschaftlich untermauert
sind. Sie beziehen sich auf
die Themen Gefühl, Aktivi-
tät, Balance, Kraft, Zuversicht,
Entspannung, Lebensfreude,
Ergonomie, Stoffwechsel und
Schlaf. (lifePR/AGR/red)

Über den QR-Code oder den Link gelangen
Sie zu den 10 wissenschaftlich fundierten
Empfehlungen. Außerdem finden Sie
weitere Tipps gegen Rückenschmerzen
undVideosmit Übungen:

https://lokalmatador.net/tag-der-rueckengesundheit/

2024-10_GesRue_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

GESUNDER
RÜCKEN
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Das Auto muss in dieWerkstatt! Aber in welche?
Als täglicher Begleiter sollte das Auto gut gepflegt werden. Dazu gehört auch, es regelmäßig in die Werkstatt zu brin-
gen. Eine gute Autowerkstatt sorgt für die Sicherheit und den Werterhalt des Fahrzeugs – doch wie findet man eine?

Das Auto ist ein wichtiger Be-
standteil unseres Alltags. Es
bringt uns zur Arbeit, zur Schu-
le, zu unseren Lieben, zum Ein-
kaufen und zu Freizeitaktivitä-
ten. Damit es uns zuverlässig
und sicher dient, ist es wichtig,
es regelmäßig in einer Werk-
statt warten und nötigenfalls
reparieren zu lassen.

Die gute alte Empfehlung
Doch wie findet man eine
gute Autowerkstatt? Schließ-
lich gibt es viele Anbieter auf
dem Markt. Empfehlungen
von Freunden, Familie und
Kollegen sind oft die beste
Quelle. Wenn Sie jemanden
kennen, der mit einer Auto-
werkstatt zufrieden ist, ist das
ein gutes Zeichen dafür, dass
die Werkstatt ordentliche Ar-
beit leistet. Die Wahl der rich-
tigen Autowerkstatt hängt von

den individuellen Bedürfnis-
sen und nicht zuletzt von den
finanziellen Möglichkeiten
ab. Zertifizierungen zeigen,
dass eine Werkstatt bestimm-
te Qualitätsstandards erfüllt.
Dazu gehören beispielsweise
Zertifizierungen von Verbän-
den wie dem Zentralverband
Deutsches Kraftfahrzeugge-
werbe (ZDK). Bei einem per-
sönlichen Besuch können Sie
sich ein Bild von der Werkstatt
und den Mitarbeitern machen.
Achten Sie auf den Zustand
der Werkstatt und der Fahr-
zeuge, die dort repariert wer-
den. Fragen Sie auch nach den
Qualifikationen der Mitarbei-
ter und nach den Preisen für
die Reparaturen.

Vertrags- oder freieWerkstatt
Vertragswerkstätten sind in
der Regel teurer als freie Werk-

stätten. Sie sind mit Spezial-
werkzeugen und -geräten aus-
gestattet, auf die Reparatur
von bestimmten Automarken
spezialisiert und ihre Mitarbei-
ter sind speziell geschult. Sie
müssen sich genauestens an
die Vorgaben des jeweiligen
Fahrzeugherstellers halten. Be-
sonders für die Wartung und
Reparatur von neuen Fahr-
zeugen, für die eine Garantie
gilt, ist man hier richtig auf-
gehoben. Unter freien Werk-
stätten versteht man marken-
unabhängige Betriebe oder
Filialbetriebe. Das Reparatur-
repertoire ist bei ihnen eher
uneinheitlich. Freie Werkstät-
ten sind in der Regel günstiger
als Vertragswerkstätten, aber
sie bieten manchmal nicht
dasselbe Maß an unterschied-
lichen Serviceleistungen. Zu-
dem sind sie in der Regel nicht

auf bestimmte Automarken
spezialisiert und verfügen
daher oft über eine andere
Ausstattung als Vertragswerk-
stätten. Für die Reparatur von
älteren Fahrzeugen und bei
Standardreparaturen ist man
bei einer freien Werkstatt in
den besten Händen.

Keine Angst vor Abzocke
Mittlerweile drehen viele je-
den Euro nicht nur zweimal,
sondern sogar dreimal um.
Nicht wenige Autofahrerinnen
und Autofahrer befürchten,
von der Werkstatt über den
Tisch gezogen zu werden,
oder dass die Reparatur zu
teuer ist. Eine seriöse Auto-
werkstatt wird dies nicht tun.
Dort erhält man eine fach-
gerechte Reparatur, eine faire
Preisgestaltung und einen gu-
ten Service. (RGZ/red)

Keine Angst vor Abzocke in der
Werkstatt! In diesem Artikel geben wir
Ihnen sieben Tipps, wie Sie eine gute
Autowerkstatt finden und wie Sie sich
vor Abzocke schützen:

https://lokalmatador.net/autowerkstatt/

2024-10_AutZwe_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

AUTO &
ZWEIRAD



AutoZwe_ThKoll-Kopf

Anzeigen  |  27Amtsblatt der Gemeinde Ingersheim  •  8. März 2024  •  Nr.  10

*5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km,
Details unter mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) Space Star
Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang
Kurzstrecke 5,9; Stadtrand 4,6; Landstraße
4,4; Autobahn 5,4; kombiniert 5,0; CO2-Emission

(g/km) kombiniert 113. Werte nach WLTP.**
**Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007,VO (EU) 2018/1832 ermittelt.
Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt,
sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-
Effizienzklassen vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab
von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen,
Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich
der Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere
Informationen unter mitsubishi-motors.de/space-star

Noch stylischer als Sondermodell Select

4 Lautsprecher
Bluetooth®-Schnittstelle mit
Freisprecheinrichtung
Digitaler Radioempfang (DAB+)

Klimaanlage
USB-Schnittstelle
Zentralverriegelung und
Funkfernbedienung

Jetzt bei uns!

Space Star Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

Jetzt leasen!

Der Space Star

98 EUR/Monat1

1 | Space Star
Select 1.2 Benziner52 kW (71 PS) 5-Gang Leasingbeispiel (Stand: Monat
2024. Zinsänderungen bleiben vorbehalten.): zugrunde liegender
Fahrzeugpreis entspricht der unverbindlichen Preisempfehlung der
MMD Automobile GmbH, Friedberg, in Höhe von 16.040 EUR, Sonder
zahlung 2.550 EUR, monatliche Rate 98,00 EUR, Laufzeit 48 Monate,
Laufleistung p. a. 10.000 km. Freibleibendes Leasingangebot der MKG
Bank, Zweigniederlassung derMCE Bank GmbH, Schieferstein 9, 65439
Flörsheim, zzgl. Überführungskosten.

Autohaus Link OHG
Marbacher Str. 34
74385 Pleidelsheim
Telefon 07144 823210
www.autohaus-link.com

Frühjahrskur fürs Auto
Nach dem Winter hat auch das Auto eine Frühjahrskur verdient. 
Die Gesellschaft für technische Überwachung (GTÜ) emp� ehlt 
gegen den Schmutz und das Salz des Winters einen Durchgang 
in der Waschanlage mit Vor- und Unterbodenwäsche. Vorher soll-
te sich aber um die Problemzonen gekümmert werden. Die Tür-
einstiege sollten mit mildem Reinigungsmittel, viel Wasser und 
weichem Schwamm von Hand gesäubert werden. Die Motorwä-
sche gehört am besten in die Hände eines Pro� s.

Felgen- und Gummipflege
Bei der Frühjahrswäsche verdienen Alu-Felgen besonderes Au-
genmerk. Vorsprühen mit säurefreiem Felgenreiniger löst hart-
näckigen Bremsstaub. Eine spezielle, entsprechend hitzebestän-
dige Felgenversiegelung zum Schluss erleichtert die nächste 
Reinigung. Wenn der Wechsel von Winter- auf Sommerräder 
ansteht, sollte die Chance genutzt werden alle Felgen komplett 
zu reinigen, inklusive dem Felgenbett an der Radinnenseite. Zur 
Autop� ege nach dem Winter gehören auch Kunststo�  und Gum-
miteile. Kunststo�  im Außenbereich kann mit Tiefenp� eger oder 
Kunststo� gel behandelt werden. Für die Gummidichtungen von 
Türen und Fenstern gibt es Gummip� eger. Überprüft werden 
sollten auch die Scheibenwischer, denn sie dürfen nicht schmie-
ren. Die Gummis sollten gereinigt und gegebenenfalls ausge-
tauscht werden. Nach der Frostperiode emp� ehlt die GTÜ, kom-
plett auf Sommerscheibenreiniger umzusteigen, damit es nicht 
zu Aus� ockungen und Verstopfung der Scheibenwaschanlage 
kommt (ampnet/nic/red)

Mehr zur Frühjahrskur fürs Auto auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-174/

Foto: EXTREME-PHOTOGRAPHER/iStock/Getty Images Plus

Foto: peterscode/iStock / Getty Images Plus

MEHR ZUM THEMA
E-MOBILITÄT?
www.lokalmatador.de/auto-zweirad
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Besuche www.nussbaum.de!

Wähle Deine Region und
melde Dich an, um nichts

mehr zu verpassen.

Mach aus lokal einfach
regional und informiere Dich
über Deine Ortsgrenze hinaus.

Du bekommst alle Infos,
Events, Profile und Storys,
die Dich interessieren.

Wähle Deine Region und
genieße Dein ganz persönliches
Leseerlebnis!

Das neue NUSSBAUM Portal

MEHR ALS NUR DEIN
AMTSBLATT ONLINE

Kostenlos für Dich!
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
GESCHENKT

ZU DEN
SONDERPREISEN

Sie finden in unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas, Polstergarnituren,
Schlafsofas, Relaxsessel, Funktionssofas,
Wohnlandschaften und Boxspringbetten.

abab 1.798,1.798,--1.798,-
Sonderpreis!

Winkelecke ca. 269 x 242 cm in Bezug Stoff,
inkl. verstellbarem Kopfpolster, Massivholzfüße,
ohne Relax-Funktion und Dekokissen.

POLSTER-SPEZIALIST

ZU DEN 
SONDERPREISEN

Sie finden in unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas,

Beste Polstermöbel in
bester Qualität!

POLSTER-SPEZIALIST

Beste Polstermöbel in Zum bezahlbaren Preis:

Gesamtpreis wie abgebildet: € 2.496,-
zusätzlich inkl. elektrische Relax-Funktion.

abab 1.298,1.298,--1.298,-
Sonderpreis!

Relaxsessel in Bezug Stoff, Sternfuß
schwarz, manuelle Verstellung

Zollbergstr.
73734 Esslingen
l. (0711) 25

schwarz, manuelle Ve

25 28 100

r. 68
sheim

Tel. (0 7142) 919 7150

Rücken,
ellung.

. 8 -10
slingen
25 28 100

Bietigheimer Str.
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

mit Gasdruck im Rück
inkl. Kopfteilverstellung.

* Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellung mit Sonder-
preisen bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Claus WagenknechtFrank Engelhardt

schwschw
mit
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Foto: PeopleImages/iStock/Getty Images Plus

Über den QR-Code oder den Link
erfahren Sie weitere Hintergründe
zum Weltfrauentag. Außerdem haben
wir einige Events in Baden-Württem-
berg für Sie herausgesucht:

https://lokalmatador.net/weltfrauentag/
Foto: fotostorm/E+/Getty Images

Internationaler Frauentag am 8. März 2024
Jährlich am 8. März wird der Internationale Frauentag begangen, er ist auch unter der Bezeichnung Weltfrauentag
bekannt. Im Mittelpunkt steht dabei seit inzwischen über 100 Jahren die Rolle der Frau in der Gesellschaft.

Der Tag soll weltweit auf
Themen und Probleme von
Frauen aufmerksam machen.
Märsche und Kundgebungen
werden ebenso durchgeführt
wie Konzerte, Lesungen oder
andere kulturelle Events.

Frauenbewegung
Seit es die Frauenbewegung
gibt, nimmt sie die Gleich-
berechtigung von Mann und
Frau zum Thema, um auf De-
fizite innerhalb der Gesell-
schaft hinzuweisen. Angefan-
gen mit dem Kampf für das
Frauenwahlrecht in Amerika
und Europa bis hin zu Streiks
für das Recht auf Abtreibung,
Widerstand gegen Sexismus,
Diskriminierung und Gewalt.
Ursprünglich entstand der In-
ternationale Frauentag aus ei-
ner Initiative mehrerer sozialis-
tischer Organisationen in den

USA. Im Laufe der Jahre hat er
sich zu einem globalen Phä-
nomen entwickelt, das über
politische und soziale Fort-
schritte von Frauen reflektiert
und gleichzeitig als Plattform
für zukünftige Veränderungen
dient. Die Vereinten Nationen
feierten den Weltfrauentag
erstmalig im Jahr 1975 und ga-
ben ihm so eine internationale
Anerkennung und Bedeutung.

Geschlechtergerechtigkeit
Die Landeszentrale für politi-
sche Bildung Baden-Württem-
berg hebt hervor, wie wichtig
es ist, sich für Geschlechterge-
rechtigkeit einzusetzen und
gemeinsam für eine gerechte
Welt zu kämpfen. In vielen
Ländern der Welt ist der Inter-
nationale Frauentag heute ein
wichtiger Anlass, um auf die
Rechte der Frauen aufmerksam

zu machen und für die Gleich-
stellung der Geschlechter ein-
zutreten.

Kommerzielle Aspekte
In China beispielsweise ist der
Internationale Frauentag seit
1949 anerkannt. Arbeitgeber
werden dort aufgerufen (aber
nicht verpflichtet), ihren Mit-
arbeiterinnen am 8. März einen
halben Tag frei zu geben. Der
Tag hat dort aber auch eine
stark kommerzielle Kompo-
nente: Männer kaufen den
Frauen in ihrem Leben Ge-
schenke – seien es Mütter,
Töchter, Schwestern, Arbeits-
kolleginnen oder Tanten usw.
Auch in Russland wird die An-
erkennung von Frauen durch
Geschenke ausgedrückt. Hier
ist der Tag aus historischen
Gründen bereits seit 1918 etab-
liert. In Italien bekommen Frau-

en traditionell gelbe Mimo-
sen geschenkt. Sie gelten seit
den Widerstandskämpfen zu
Faschismus-Zeiten für die Be-
freiung der Frauen von männ-
licher Unterdrückung. Und die
Pflanze steht dort nicht wie bei
uns für Überempfindlichkeit,
sondern für Vitalität und Stärke.

Heute noch aktuell
Laut statistischem Bundesamt
haben Frauen im Jahr 2023
in Deutschland pro Stunde
durchschnittlich 18 Prozent
weniger verdient als Männer.
In Europa steht eher dieser
Aspekt im Vordergrund – in
vielen Teilen der Welt sind die
spezifischen Probleme von
Frauen jedoch schwerwiegen-
der, seien sie politischer oder
gesundheitlicher Natur. Auch
hierauf macht der Aktionstag
aufmerksam. (ao/txn/red)

2024-10_FeSaiEr_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/weltfrauentag/

Internationaler Frauentag am 8. M

FEIERTAGE & 
EREIGNISSEEREIGNISSE
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Döbele Stuckateurbetrieb
Ihr Stuckateurmeister für

individuelle Putze, Design und Farbe

Leistungsstark und kreativ in:

◆ Farbgestaltung

◆ Tapezier- u.
Lackierarbeiten

◆ Bodenbeläge

◆ Wisch- u.
Spachteltechnik

◆ Putz- u.
Stuckarbeiten

◆ WDVS-Systeme

◆ Trockenbauarbeiten

◆ Innen- u.
Außenputzarbeiten

Freiberger Straße 17, 74379 Ingersheim

Fon 07142 915201, Fax 07142 915203, Mobil 0172 5990090

Mittagstisch vom 11.03.–16.03.2024
Montag: ab 16.00 Uhr geöffnet

Dienstag: Ruhetag

Mittwoch: Zigeunerbraten mit Nudeln und Salat

Donnerstag:Geb. Leber mit Kartoffelpüree und Salat

Freitag: Erbseneintopf mit Saiten und Brot

Samstag: Schweinehals mit Kartoffelsalat

Das Linde-Team freut sich auf Ihren Besuch!
kontakt@gasthaus-linde.info | ¡ 07142 788024

WeiterhinWeiterhin
to go!to go!

1947 – 2024

Wir feiern vom 11. März bis 24. März 2024
unseren Firmengeburtstag.

Sie erhalten in dieser zeit

20% auf alles
mit Ausnahme von Reparaturen und Serviceleistungen.

Einzelne Artikel bis zu 40 % reduziert

77 Erlebe unsere Beruflichen Gymnasien, gestaltenden und kauf-
männischen Berufskollegs sowie unsere Berufsfachschule in
spannenden Workshops! Infos unter www.akademie-bw.de

Kölner Str. 7-11 | 70376 Stuttgart | Tel. (07 11) 95 48 04-0 | stuttgart@akademie-bw.de

AN UNSEREN BERUFLICHEN SCHULEN

INFOTAG 16.03.
+WORKSHOPS

☛ Unser Tagesessen für
die kommende Woche

Fleischerfachgeschäft
Marktstr. 37 | 74379 Ingersheim | Tel. 07142/52112
info@metzgerei-fritz.com

Metzgerei
Mittagstisch
Partyservice

Di., 12.03.: gem. Gulasch mit Nudeln
und Blattsalat 8,50 €

Mi., 13.03: Spaghetti Bolognese mit
Blattsalat 8,50 €

Fr.,15.03.: Pan. Seelachsfilet mit
Kartoffelsalat u. Gurkensalat 8,50 €
oder Kalbsrahmgeschnetzeltes mit Reis
u. Blattsalat 8,50 €

Gerne nehmen wir Ihre Mehrwegverpackung an und befüllen diese.
Ab sofort samstags nur noch bis 12.00 Uhr geöffnet.

Unsere Empfehlung für die Woche bis 14. März 2024

Cordon bleu
vom Schwein, lecker gefüllt mit Schinken und Käse 100 g 1,69 €
Fleischkäse
grob und fein (Aufschnittware) immer wieder gut … 100 g 1,59 €
Jägersalami
das deftige Stück Vesperwurst, bei allen beliebt 100 g 1,89 €
Alprahmkäse
von der Schönegger Käsealm 100 g 2,89 €

Do., 14.03.: gefüllte Paprika mit Reis
und Karottensalat 8,50 €

Zweitessen der Woche: 2 Fleischküchle mit Kartoffelsalat, Soße 7,50 €

Wir freuen uns auf Sie.Ihre Familie Fritz mit Team

Kurzer Wegzum guten Service !



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH 
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ 
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor. 
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München 
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt. 
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht 
so viel Werbung machen, sonst kommen 
nur Besucher und nehmen einem die 
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und 
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind 
herrliche Mineralwasseroasen. Aber 
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon 
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher 
war das Fellbacher Freibad für mich 
immer etwas Besonderes: Dort gab 
es die bessere Currywurst und die 
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich  
alles nur Einbildung. 

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst 
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz 
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“. 
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen 
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue 
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und  
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die  
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist 
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der 
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde 
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem 
Sauna- und Spabereich und immer noch 
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten 
wird aufgemacht zum Badespaß unter 
freiem Himmel. 

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen 
Kletterwand sowie einem Baby- und 
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht 
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar 
und seine Freunde mit den drei großen 
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche 

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus, 
während Papa nach ein paar Runden 
Schwimmen gemütlich im Restaurant 
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit 
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich. 
Und wenn Sie ganz clever sind, legen 
Sie den Besuch auf den Montag vom 
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie 
in Fellbach das toskanischste Weinfest 
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat. 

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest 
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf 
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie 
werden Fellbach in guter 
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

 

Weitere Sonntagsausflüge zu 
Christophs Lieblingsdestinati-
onen gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für 
Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle 
vor. Aktuell hat er im SWR als 
„Bruder Christopherus” den 
Mächtigen im Ländle wieder 
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Vom Sprungturm hat man im F3 
alles im Blick.

Foto: sonntag.tv
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Ausführung sämtlicher Heizungsanlagen
Kesselaustausch | Kaminsanierung

Solartechnik | Kundendienst
Reichert · Heizungsbau GmbH

Pleidelsheimer Straße 21 · 74379 Ingersheim
Telefon 07142 55228 · Telefax 07142 51587

mail@reichert-Heizungsbau.de

reichert
Heizungsbau

07144 - 88 69 111

Beratung und Ausstellung
Stuifenstraße 13
74385 Pleidelsheim
AufWunsch Beratung auch
gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind für Sie da!
Ihr fachgeprüfter Bestatter

für Murr und Bottwartal.

DIREKT AN DER B14!
Bertha-Benz-Str.

19 · 71522 Backnang

Lassen Sie sich für Ihren (T)Raum inspirieren

Für die Raumgestaltung – Licht-Sicht-und Sonnenschutz!

Raumgestaltung
• Gardinen, Rollos, Jalousien, Plissee
• Flächenvorhänge • Insektenschutz

Gardinen gibt es in vielen Formen und
Variationen. Die Gardine wieder modern?
– JA, natürlich! Verschiedene Designs
und mehr finden Sie seit Juni 2018 bei uns.

Rufen Sie uns an: Telefon 07191 / 9 14 57 77
Bertha-Benz-Str. 19
71522 Backnang
info@e-schwarz-parkett.de
www.e-schwarz-parkett.de

Parkett | Kork | Teppich | PVC | Alles aus einer Hand vomMeisterbetrieb

NEU!

Unsere
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 16 Uhr
und Sa. 9 - 13 Uhr

innotherm Heizsysteme GmbH | Fon 07144-889940
Obere Seewiesen 28 | 71711 Steinheim-Höpfigheim | www.innotherm.net

h e i z s y s t e m e

IHRE
EXPERTEN
FÜR KLIMA-
SCHONENDES
HEIZEN UND
KÜHLEN

Heizung
Sanitär
Klima

Wartung
Service

WIR SAGEN
DANKE
WÄHLEN SIE
3 AUS 5 VORTEILEN
NUR BIS 31.03.2024
Volley GmbH
Schwieberdinger Str. 104 | 71636 Ludwigsburg
07141 299 090 0 | plana.de/ludwigsburg


